
28. Woche  14. Juli 2023

Was ist sonst noch los?Am Freitag in der Mediothek 
Konzert der „Vintage Sisters“

Am Sonntag in Weiler 
Jubiläumsgottesdienst mit Gemeindefest 

Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr auf dem Sportplatz in Weiler und wird 
begleitet vom Posauenchor und den Kon� rmanden. Danach gemütliches Bei-
sammensein mit Essen und Getränken sowie Ka� ee und Kuchen. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaffenhofen-Weiler 

feiert 

900 Jahre Weiler 

Jubiläumsgottesdienst 
mit 

Gemeindefest in Weiler 

am Sonntag den 16. Juli 2023,

10.30 Uhr auf dem Sportplatz in Weiler!

Mit Posaunenchor und unseren Konfirmanden !

Danach gemütliches Beisammensein mit

Essen und Getränke

und

Kaffee und Kuchen!

Vorschau

Mit einer bunten Mischung aus den 
Chansons vergangener Tage und un-
vergessenen Schlagern aus der wilden 
Zeit der Berliner Varietés entführen die 
Vintage Sisters ihr Publikum in leiden-
schaftliche Musikwelten.
Freuen kann man sich auf einen ener-
gievollen und unterhaltsam moderier-
ten Abend mit Anke Blohmann (Ge-
sang) und Dorothee Hermanni (Piano).
Und wer den besonderen Auftritt liebt 
darf gerne in die Klamottenkiste greifen 
und die alten Zeiten wieder auferstehen 
lassen. Für Kurzentschlossene gibt es   
Karten für 10 € an der Abendkasse ab 
19 Uhr. Beginn: 19.30 Uhr  

Zum Beginn der Sommerferien gibt 
es am Freitag, 28. Juli endlich wieder 
eine Poolparty im Güglinger Freibad.

Das Open Air Kino � ndet in diesem 
Jahr am Freitag, 18. August und 
Samstag, 19. August statt.  

Einlass: 20 Uhr
Filmbeginn: 21:15 Uhr FSK: ab 12
Der Film zum Erfolgsbestseller. Ein in der 

Wildnis aufgewachsenes Mädchen 
begegnet mehr und mehr der Zivilisation. 

Einlass: 20 Uhr
Filmbeginn: 21:15 Uhr FSK: ab 12
Indy wird von seiner Patenttochter Helena 
trotz Ruhestand in ein neues Abenteuer 

verwickelt.

Tickets: 9 Euro
Tickets an der Abendkasse und
unter www.mobileskino-bw.de

Freitag, 18.August Samstag, 19.August

DER GESANG 
DER 

FLUSSKREBSE

Im Deutschen Hof   in GüglingenIm Deutschen Hof   in Güglingen
Freitag, 18.August Samstag, 19.August

UND DAS

RAD DES SCHICKSALS
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 15. Juli 2023: Frau Evi Kuder, den 85.
Pfaffenhofen
Am 16. Juli 2023: Herr Karl Adolf Seeger, den 80.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir herzlich und wünschen ihnen 
Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 14. Juli
Heuchelberg-Apotheke Nordheim,
Hauptstraße 46 07133/17013
Samstag, 15. Juli
Rathaus Apotheke Abstatt, 
Rathausstraße 31 07062/64333
Sonntag, 16. Juli
Burg Apotheke Beilstein, 
Hauptstraße 43 07062/4350
Montag, 17. Juli
Stadt Apotheke im medizentrum Brackenheim,
Austraße 30 07135/6530
Dienstag, 18. Juli
Apotheke Müller Nordheim, 
Obere Gasse 2 07133/9011855
Mittwoch, 19. Juli
Hölderlin-Apotheke Lauffen, 
Bahnhofstraße 26 07133/4990
Donnerstag, 20. Juli
Rats-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 4 07135/7179010

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen. Die Patientenbesitzer werden über 
diese Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabene Praxis 
weitergeleitet.

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall
Am 22. Juni 2023 in Pforzheim:
Siegfried Volker Heinrich, Güglingen
Pfaffenhofen
Eheschließung
Am 7. Juli 2023 in Pfaffenhofen: 
Jonas Christian Volland und Verena Christina 
Volland, geb. Kohler, Pfaffenhofen/Öhringen

Mitteilungen aus dem 
Landratsamt
Landratsamt und Außenstellen am Freitag, 
14. Juli, geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung ist 
die Landkreisverwaltung am Freitag, 14. Juli 
2023, nicht erreichbar.
Kreisforstamt verlängert Verbot von Feuer 
im Wald
Aufgrund der zu erwartenden hohen Tempe-
raturen und regenarmen Tage bleibt die sehr 
hohe Waldbrandgefahr im Landkreis Heilbronn 
trotz der jüngsten Regenfälle weiterhin be-
stehen.
Das Kreisforstamt Heilbronn hat die Allge-
meinverfügung, die offenes Feuer im Abstand 
von weniger als 100 Metern zum Wald verbie-
tet, daher verlängert. Das Verbot gilt zunächst 
bis zum 10. August 2023 und betrifft insbe-
sondere Feuerstellen und Grillplätze.
Die Einhaltung dieser Sperrung wird auch am 
Wochenende kontrolliert und Verstöße ge-
ahndet.
Die Allgemeinverfügung ist unter www.land-
kreis-heilbronn.de/amtliche-bekanntmachun-
gen abrufbar.
Drastischer Anstieg des Borkenkäferbefalls 
in den Fichtenwäldern – Jetzt ist sofortiges 
Handeln der Privatwaldbesitzenden nötig
Die massive Befallswelle des Borkenkäfers in 
unserer Region reißt nicht ab. Vielmehr ist in 
den kommenden Wochen von einer stark er-
höhten Befallsdynamik in unseren Wäldern 
auszugehen. Beim Buchdrucker, unserem 
 häufigsten Fichten-Borkenkäfer, hat sich wäh-
rend der trockenen und heißen Witterung die 
erste diesjährige Generation zügig entwickelt. 
Nun kommt es zum Schwärmflug dieser ersten 
Buchdrucker-Generation, weshalb bereits jetzt 
ein noch höherer Befallsdruck zu erwarten ist.
Um unsere verbliebenen Fichtenwälder in der 
Region vor großflächigen Insektenschäden zu 
schützen und die bereits entstandenen Schä-
den einzugrenzen, ist die weitere Zusammen-
arbeit und Mitwirkung aller Personen mit 
Waldbesitz erforderlich.
Privatwaldbesitzende mit Fichtenwald müs-
sen dringend, möglichst einmal pro Woche bei 
 trockener Witterung ihre Fichten einzeln auf 
ein frisches Einbohren der Borkenkäfer kontrol-
lieren. Zu erkennen ist dies bei trockenem und 
windstillem Wetter meist an braunem,  feinem 
Bohrmehl am Stammfuß und auf der Begleit-
vegetation am Boden. Außerdem können Harz-
fluss, Spechtabschläge auf der Rinde oder eine 
bereits fahl wirkende Krone den  Käferbefall 
anzeigen.
Befallene Bäume müssen so schnell wie mög-
lich unschädlich gemacht werden. Dies ist nur 
durch ein rasches Einschlagen mit anschlie-
ßender Aufarbeitung der Bäume zu schaf-
fen. Das anfallende Holz muss anschließend 
schnellstmöglich abtransportiert oder zur Zwi-
schenlagerung in ein Trockenlager in mindes-
tens einem Kilometer Abstand zum nächsten 
Nadelholz-Bestand transportiert werden. Eine 
Entrindung der Stämme ist übrigens nur in 
einem kurzen Zeitraum, dem weißen Stadium 
der Käferbrut, wirksam und sollte deshalb nur 
zweitrangig durchgeführt werden.

Auch frisches Polterholz, welches noch in der 
Nähe zu unversehrten Fichten lagert, sollte auf 
frisch eingebohrte Käfer kontrolliert und bei 
Befall so schnell wie möglich abgefahren oder 
nötigenfalls entrindet werden.
Eine Aufarbeitung von Fichten in sehr fortge-
schrittenem Befallszustand, zu erkennen an 
großflächig abgefallener Rinde und vollkom-
men nadelfreier, dürrer Krone, ist im Übrigen 
nicht mehr zielführend und aus ökologischen 
und Waldschutz-Gründen sogar schädlich.
Die Försterinnen und Förster des Kreisforstamts 
Heilbronn beraten gerne im Umgang mit dem 
Borkenkäfer und bei Fragen zum Privatwald 
im Allgemeinen. Die Aufarbeitung und das 
waldschutzwirksame Auslagern von Käferholz 
sowie das Aufsuchen von frischem Käferbefall 
werden vom Land finanziell bezuschusst. Per-
sonen die Privatwald bewirtschaften können 
die forstlichen Förderangebote des Landes in 
Anspruch nehmen.
Weitere Hinweise und Informationen sind 
im Newsletter „Waldblick“ für Privatwaldbe-
sitzende unter www.landkreis-heilbronn.de/
news letter abrufbar.
Maßnahme zur Erhöhung der Verkehrs­
sicherheit – Neue Blitzersäule am Unfall­
schwerpunkt an der Umgehung Nordhausen
Ab Dienstag, 18. Juli, geht an der Umgehung 
Nordheim-Nordhausen eine neue stationäre 
Geschwindigkeitsmesssäule an der Kreuzung 
zwischen Brackenheim-Hausen und Nord-
heim-Nordhausen in Betrieb. Die Kreuzung ist 
bereits seit vielen Jahren Unfallschwerpunkt. 
Alle bisher umgesetzten Maßnahmen, wie zum 
Beispiel STOP-Schilder oder Geschwindigkeits-
begrenzungen, konnten nicht zu einer Ver-
ringerung der Unfallgefahr beitragen. Um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen und die Unfall-
gefahr zu reduzieren, wird deshalb eine neue 
Blitzersäule an der Kreuzung errichtet.
Gesundheitsamt weist auf mögliche Zer­
karien in der Ehmetsklinge hin
Das Gesundheitsamt rechnet in der Ehmets-
klinge mit dem Auftreten von Saugwurm-
Larven (Zerkarien). Zerkarien können eine so-
genannten Badedermatitis verursachen. Dem 
Gesundheitsamt wurden bereits einzelne Fälle 
gemeldet.
In den kommenden Tagen stellt die Gemeinde 
Zaberfeld Hinweisschilder mit Empfehlungen 
für die Badegäste auf.
Die Badedermatitis ist eine harmlose und in 
der Regel ungefährliche Hautreaktion, die sich 
in Form von Juckreiz, Rötungen und Quad-
deln äußert. Dennoch kann der Hautausschlag 
aufgrund des heftigen und anhaltenden Juck-
reizes sehr unangenehm sein. Die Hautreak-
tionen heilen nach zwei bis drei Wochen von 
alleine ab. Eine Badedermatitis muss in der 
Regel nicht behandelt werden. Bei schweren 
Verläufen oder unklaren Symptomen sollte zur 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Sicherheit medizinischer Rat eingeholt werden.
Zekarien sind Parasiten und treten vermehrt 
dort auf, wo sich Wasservögel und Wasser-
schnecken im Uferbereich aufhalten. Daher 
empfiehlt das Gesundheitsamt, generell flache 
und bewachsene Uferzonen zu meiden. Sinn-
voll ist auch, wasserunlösliche Sonnencreme 
zu nutzen und sich nach dem Baden schnellst-
möglich abzutrocknen und die nasse Bade-
kleidung abzulegen.
Weitere Informationen finden sind unter www.
landkreis-heilbronn.de/badeseen abrufbar.

Grundsteuer ist fällig
Am 15.08.2023 ist bei der Grundsteuer die  
3. Vorauszahlungsrate 2023 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Vorauszahlungsrate fristgerecht 
per Überweisung unter Angabe des Buchungs-
zeichens zu begleichen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die 
nicht am Einzugsverfahren teilnehmen still-
schweigend ihre Zahlungstermine. Die Überra-
schung ist groß, wenn dann Mahngebühren und 
evtl. auch Säumniszuschläge berechnet werden 
müssen. Die Betroffenen reagieren manchmal 
verärgert und sparen gegenüber der Finanz-
verwaltung nicht mit Vorwürfen. Sie vergessen 
dabei jedoch ganz, dass sich die Gemeinde an 
die bestehenden Gesetze halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind ge-
setzlich geregelt und hängen von der Höhe des 
Jahresbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | 
Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail an andrea.
eisenbeiss@gueglingen.de.
Für Pfaffenhofen:
Frau Ester Matschkowiak | Rathaus Pfaffen-
hofen | Tel. 07046/9620-0 oder per E-Mail an 
ester.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de.
Grundsteuer – Eigentumswechsel
Die Stadt Güglingen und die Gemeinde Pfaf-
fenhofen erheben für die, in ihrem Gebiet lie-
genden Grundstücke eine Grundsteuer nach 
dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer 
sind die, vom Finanzamt im Einheitswert- und 
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Be-
träge. Diese Bescheide des Finanzamtes blei-
ben so lange rechtskräftig, bis ein neuer Ein-
heitswertbescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres 
veräußert, so erfolgt eine Zurechnungsfort-
schreibung durch das Finanzamt. Diese wird 
jeweils am 1. Januar des auf den Vertrag und 
die Übergabe folgenden Kalenderjahres durch-
geführt. Der bisherige Eigentümer ist so lange 
zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde 
verpflichtet, bis der neue Steuermessbescheid 
des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen, 
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die 
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem 
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie 
berühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) 

gegenüber der Gemeinde nicht. Dies bedeutet, 
dass Sie mit dem Käufer die Grundsteuer pri-
vat verrechnen müssen, wenn im Kaufvertrag 
nichts anderes vereinbart wurde.
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt, wird 
die Grundsteuer dem Erwerber ab dem Fort-
schreibungszeitpunkt nachberechnet und der 
Verkäufer erhält eine entsprechende Erstattung. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | 
Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail an andrea.
eisenbeiss@gueglingen.de.
Für Pfaffenhofen:
Frau Esther Matschkowiak | Rathaus Pfaffen-
hofen | Tel. 07046/9620-0 oder per E-Mail an 
esther.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de.

Öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung der  
Haus haltssatzung des Zweckverbandes Musikschule Lauffen a. N.  

und Umgebung für das Haushaltsjahr 2023
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit Schreiben vom 07.06.2023 den Eingang der von der 
Verbandsversammlung am 30.03.2023 beschlossenen Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
 Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung für das Haushaltsjahr 2023 bestätigt.
Genehmigungspflichtige Bestandteile sind in der Haushaltssatzung 2023 nicht enthalten.
Die Haushaltssatzung wird nachstehend gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg öffentlich bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan und die Satzung für das Haushaltsjahr 2022 werden ab Montag, 17.07.2023 
bis Dienstag, den 25.07.2023 (je einschließlich), in Lauffen a. N., Rathausstr. 10, Zimmer 26 
 öffentlich zur Einsicht ausgelegt.
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung für das 
Haushaltsjahr 2023
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit 
§ 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung am 30.03.2023 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.381.400
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -1.381.400
1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1. und 1.2) von 0
1.4  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0
1.5  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von 0
1.6  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.7  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0
1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von 0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.374.300
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -1.374.300
2.3   Zahlungsmittelüberschuss/­bedarf aus laufener Verwaltungstätigkeit 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von
0

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 0
2.6   Veranschlagter Finanzierungsüberschuss/­bedarf aus Investitionstätig­

keit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von
0

2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

0

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus  

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von
0

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,  
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und lnvestitions-
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 1nvestitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0
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§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 0
Lauffen a. N., den 10.07.2023
gez. Waldenberger Verbandsvorsitzender
Hinweis gemäß § 4 Gemeindeordnung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf 
Grund dieses Gesetzes zustande  gekommen sind, gelten ein Jahr nach der  Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder Bekannt machung 

der Satzung verletzt worden sind,
2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 

oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist jedermann dieser Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung –  
Feststellung des Jahresabschluss 2022 des Zweckverbandes 

Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung hat in 
ihrer Sitzung am 30.03.2023 den Jahresabschluss für das Jahr 2022 gemäß § 11 Nr. 1 der Satzung 
des Zweckverbandes i. V. mit § 18 GKZ und § 95b GemO wie folgt festgestellt:
1. Ergebnisrechnung EUR
1.1  Summe der ordentlichen Erträge 1.272.095,65
1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen - 1.272.095,65
1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00
1.4  Außerordentliche Erträge 0,00
1.5  Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00

2. Finanzrechnung
2.1  Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.271.119,12
2.2  Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - 1.278.369,66
2.3   Zahlungsmittelüberschuss/­bedarf der Ergebnisrechnung  

(Saldo aus 2.1 und 2.2)
­7.250,54

2.4  Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.5  Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.6   Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus Investitionstätigkeit  

(Saldo aus 2.4 und 2.5)
0,00

2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) ­7.250,54
2.8  Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.9  Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus Finanzierungstätigkeit 

(Saldo aus 2.8 und 2.9)
0,00

2.11  Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des  
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

­7.250,54

2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
 Einzahlungen und Auszahlungen

0,00

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 49.992,91
2.14  Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln  

(Saldo aus 2.11 und 2.12)
­7.250,54

2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

42.742,37

3. Bilanz

3.1  Immaterielles Vermögen 0,00
3.2  Sachvermögen 54.243,17
3.3  Finanzvermögen 45.854,40
3.4  Abgrenzungsposten 0,00
3.5  Nettoposition 0,00
3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 100.097,57
3.7  Basiskapital 0,00

3.8  Rücklagen 0,00
3.9   Fehlbeträge des 

ordent lichen Ergeb-
nisses

0,00

3.10 Sonderposten -54.243,17
3.11 Rückstellungen 0,00
3.12 Verbindlichkeiten -45.854,40
3.13  Passive Rechnungs-

abgrenzungsposten
0,00

3.14  Gesamtbetrag auf der 
Passivseite (Summe 
aus 3.7 bis 3.13)

­100.097,57

Lauffen, 30.03.2023
gez. Waldenberger Verbandsvorsitzender
Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2021 wird zusammen 
mit dem Rechenschaftsbericht von Montag, 
17.07.2023 bis Dienstag, den 25.07.2023 - je-
weils einschließlich - im Rathaus, Rathaus-
straße 10, Zimmer 26, 74348 Lauffen a. N., 
während der üblichen Dienststunden zur Ein-
sichtnahme öffentlich ausgelegt.

Finanzamt Heilbronn
Grundsteuerreform: Erinnerungsschreiben
Seit Ende Juni 2023 versenden die Finanzämter 
in Baden-Württemberg Erinnerungsschreiben 
für die Grundsteuer B (Wohn- und Betriebs-
grundstücke sowie unbebaute Grundstücke 
ohne Land- und Forstwirtschaft). Beim Finanz-
amt Heilbronn verzeichnen wir deshalb ein 
zeitweilig stark erhöhtes Telefonaufkommen.
Die Telefonauskunft ist während unserer Kon-
taktzeiten durchgehend besetzt. Für den An-
rufer ertönt dennoch weder ein Besetztzeichen 
noch eine Bandansage, wenn gleichzeitig zu 
viele Anrufe eingehen.
Bitte nutzen Sie für Ihre Fragen das Kontakt-
formular auf unserer Homepage oder rufen Sie 
zu einem späteren Zeitpunkt nochmals an.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständ-
nis! Katja Konnerth, Amtsleiterin
 Moltkestraße

Wasserverband Zaber
Am Montag, 17.07.2023, 14.00 Uhr findet im 
Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, eine öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Wasserverbands Zaber statt.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1.  Erneuerung der technischen Ausrüstung der 

Hochwasserschutzanlagen des Wasserver-
bands Zaber

2. Bericht der aktuellen Sicherheitsbegehungen
3.  Einführung neues Umsatzsteuerrecht gemäß 

§ 2b Umsatzsteuergesetz und Widerruf 
 Option

4.  Einbringung und Verabschiedung Haushalts-
plan 2023

5. Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfrage
Diana Danner, Verbandsvorsitzende

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Wanderblogger auf Genuss­Tour in 
Brackenheim und Lauffen
Gleich zwei der Genusspfade im Ländle be-
finden sich in der Neckar-Zaber-Region: Der 
Wanderdreiklang BRA1 in Brackenheim und 
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die Katzenbeißer-Runde in Lauffen. Um die 
Auszeichnung Genusspfad zu erhalten, müssen 
die Touren durch attraktive Landschaften füh-
ren und Wanderspaß mit Kulinarik verbinden. 
Dass diese Kriterien voll erfüllt werden, kann 
Wanderblogger Andreas Schwientek bestäti-
gen. Der Stuttgarter vom Portal jungwandern.
de war Mitte Juni in der Neckar-Zaber-Region 
unterwegs und hat die Touren für uns erwan-
dert. Begleitet wurde er von unseren Gäste-
führern Helga Naujoks und Klaus Koch. Alle 
Bilder, spannende Eindrücke und genussvolle 
Aussichten seiner Heuchelberg- und Neckar-
Wanderung hat Schwientek auf seinem Blog 
zusammengefasst: https://jungwandern.de/
wanderdreiklang-brackenheim/ und https://
jungwandern.de/lauffen-wandern/

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 16.07.2023, 15 Uhr, Lauffener 
Sonntagsführung „Regiswindiskirche“
Erfahren Sie mehr über die Geschichte und 
den Bau der früheren Wallfahrtskirche und 
heutigen evangelischen Regiswindiskirche. 
Treffpunkt: Eingangsportal Regiswindiskirche, 
Lauffen. Kosten: 3 €/P., Kinder frei. Anmeldung: 
Gabriele Ebner-Schlag, g.ebner-schlag@web.de 
bzw. 07133/8678.
Samstag, 22.07.2023, 17 Uhr, Ein Sommer­
abend mit wilden Kräutern
Für Heilpflanzen und Samen ist jetzt im Hoch-
sommer die Erntezeit. Bei einer Exkursion am 
Trockenhang und durch den Zaberfelder Wild-
kräutergarten gibt es Geschichten und My-
then über die Hochsommerpflanzen und Tipps 
zur Zubereitung der Wildkräuter, zur Heilung 
und zum Genuss. Treffpunkt: Auf dem Park-
platz  unterhalb des Naturparkzentrums an der 
Hütte. Kosten: 12 €/P., Anmeldung: Ilse Schop-
per, Tel. 07046/4073176, i.r.schopper@gmx.de.
Sonntag, 23.07.2023, 14.30 Uhr „Rother 
Theo“ ­ Genussmobil mit Stil – Zweifelberg
Genießen Sie erlesene Weine direkt in den 
Weinbergen im Zabergäu. Treffpunkt: Wein-
keller Brackenheim, Kosten: 49 €/P. inkl. 5er-
Weinprobe, kleinem Snack und Weinpräsent 
zum Mitnehmen. Anmeldung im Ticket-Online-
shop oder WG Stromberg-Zabergäu, Tel. 07135/ 
985515.
Neckar­Zaber­Tourismus e. V., Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 
07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.
de, www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo. 9–13 Uhr, Di./Mi. 9–17 Uhr, Do./Fr. 
9–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Aktuelle Naturparkinfo
Bei allen Veranstaltungen können sich kurz-
fristig Änderungen ergeben, daher bitte immer 
 telefonisch bei den Naturparkführer/-innen 
nachfragen. Einen Überblick finden Sie auf un-
serer Webseite „naturpark-stromberg-heuchel-
berg.de“.
Rund um den Schlossbergturm in Sternen­
fels
15.07., Uhrzeit: 11.00 bis 14.00 Uhr: Bei der 
Wanderung um den Schlossbergturm wird 
Interessantes über die Eppinger Linie und die 
Sandbauern erzählt. Der Weg durch die Wälder 
und Weinberge beschert schöne Aussichten 
über den Stromberg und weit darüber hinaus.
Naturparkführer Frank Zisler, 0178/9407030, 
fzi.naturparkfuehrer@t-online.de, Kostenbeitrag: 
p. P. 10 €, Kinder 5 €.
Treffpunkt: Sternenfels, Wanderparkplatz 
Schloß bergturm in der alten Steige. Anmel-
dung erforderlich.
Entdeckungen im Bauerngarten Sommer
16.07., Uhrzeit: 9.00 bis 11.30 Uhr: Die Fülle 
des Sommers genießen. All die Sonnenkinder 
wie Tomaten, Paprika, Gurken, Zucchini und 
Auberginen reifen jetzt. Bei diesem Rund-
gang sehen wir nach den Jungpflanzen vom 
Frühling, lernen den sparsamen Umgang mit 
 Wasser, wie wir in heißen Sommern Gemüse-
pflanzen schützen können, und es ist Zeit für 
die Herbstaussaaten. Dabei darf auch das ein 
oder andere „Versucherle“ genascht werden.
Naturparkführerin Beate Zonsius, 0152/ 
38268292, b.zonsius@gmx.de, Kostenbeitrag: 
p. P. 12 €, Kinder frei. Treffpunkt: Bretten, Salz-
hofen 4/1. Anmeldung erforderlich.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Sommerferienprogramm 
Güglingen Freie Plätze!
Die Anmeldefrist für das diesjährige Sommer-
ferienprogramm der Stadt Güglingen endete 
zum 30. Juni 2023.
Für folgendes Angebot des Römermuseums 
Güglingen und der Bürgerstiftung Kunst in 
Güglingen e. V. gibt es noch freie Plätze:
Mittwoch, 2. August von 13.00 bis 16.00 
Uhr: Große Künstler – kleine Künstler
Im Rathaus und im Römermuseum gibt es ge-
rade zwei große Ausstellungen zu sehen mit 
allerlei Kunstwerken von Gunther Stilling. Er 
lebt bei uns in Güglingen und ist ein großer 
und berühmter Kunst-Professor, deswegen 
werden seine Kunstwerke sogar weltweit aus-
gestellt!

Zuerst wollen wir uns anschauen, was er 
so alles gemacht hat und was wir dabei ge-
meinsam entdecken können. Dann werden wir 
 natürlich aber auch selber aktiv und formen 
mit Ton unsere eigenen Kunstwerke, die wir  
im Anschluss stolz mit nach Hause nehmen 
können.
Altersgruppe: ab 8 Jahren
Unkostenbeitrag: 4,00 €
Interessierte können sich gerne noch bis spä-
testens Donnerstag, 20. Juli 2023 unter 07135/ 
108-36 oder 108-37 melden.

STADTRADELN in Güglingen 
geht auf die Zielgerade
Seit dem 24. Juni legen 132 Bürgerinnen und 
Bürger in Güglingen möglichst viele Alltags- 
und Freizeitwege mit dem Fahrrad zurück und 
setzen damit ein Zeichen für aktiven Klima-
schutz. Knapp 28.000 Kilometer sind es bereits! 
Bis zum 14. Juli können Radlerinnen und Rad-
ler beim STADTRADELN noch einsteigen und 
weitere Kilometer radeln.
Danach beginnt der Nachtragezeitraum: Bis 
zum 21. Juli können alle gefahrenen Radkilo-
meter unter www.stadtradeln.de/radlerbereich 
noch nachgetragen werden. Dann steht fest, 
wer in diesem Jahr am meisten in die Pedale 
getreten ist.
Bis zum 14. Juli können auch noch Bilder für 
den begleitenden Fotowettbewerb „STADT-
RADELN durch Stadt und Land“ beim Landkreis 
Heilbronn eingereicht werden. 
Alle Informationen hierzu gibt es unter www.
stadtradeln.de/landkreis-heilbronn.
Alle aktuellen Teamergebnisse für Güglingen 
können auf www.stadtradeln.de/gueglingen 
eingesehen werden.

PoolParty im Güglinger Freibad
In diesem Jahr findet pünkltich zum Start der 
Sommerferien im Freibad wieder eine Pool party 
statt. Wann: Freitag, 28. Juli, 13 bis 18 Uhr

Geboten sind:
- Großes Animationsprogramm
- Spiele am Wasser
- fetzige Musik
- AquaFUN
- Hüpfburg
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Neue Mitarbeiterin bei der 
Stadtverwaltung
Im Juli hat Violeta Seibert als neue Reini-
gungskräfte im Rathaus angefangen.
Wir wünschen ihr einen guten Start im neuen 
Arbeitsumfeld sowie Freude mit den neuen 
Kolleginnen und Kollegen. 

Rentenberatung im Rathaus  
in Güglingen
Am 18. Juli 2023 von 14.00–17.30 Uhr durch 
einen Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund.
Wir bitten bei Interesse um Terminverein-
barung bei Frau Scheid, Tel. 07135/108-39
Mitzubringende Unterlagen:
Ausweis oder Pass, Rentenauskunft (mit Versi-
cherungsverlauf – Aufstellung der Arbeitsjahre)  
evtl. Nachweise zum Sachverhalt bzw. Brief.

Standsicherheitskontrolle der 
Grabmale auf den Friedhöfen 
in Güglingen, Frauenzimmern 
und Eibensbach
Voraussichtlich in der Zeit von 24.–28. Juli 
2023 wird auf den Friedhöfen in Güglingen, 
Frauenzimmern und Eibensbach die gesetzlich 
vorgeschriebene Standsicherheitskontrolle der 
Grabsteine durchgeführt.
Bei der Überprüfung der Standsicherheit wird 
der jeweilige Grabstein durch Anwendung 
einer Kraft von 300 bis 500 Newton in hori-
zontaler Richtung belastet. Auf dieser Grund-
lage kann festgestellt werden, ob die Grabstei-
ne die entsprechende Standsicherheit besitzen. 
Die gefährdeten Grabsteine werden mit einem 
Aufkleber versehen. Die Nutzungsberechtigten 
(und damit Verantwortlichen) der Grabstätte 
sind verpflichtet die notwendige Befestigung 
des Grabsteins von einem Fachbetrieb durch-
führen zu lassen. Nach spätestens 8 Wochen 
wird durch die Friedhofsverwaltung eine Nach-
kontrolle durchgeführt.
Bei Schäden, die durch lockere Grabsteine ent-
stehen, kann der Grabstättenverantwortliche 
gegebenenfalls straf- und zivilrechtlich zum 
Schadensersatz herangezogen werden. Grab-
steine, die eine akute Gefährdung darstellen, 
werden daher von der Friedhofsverwaltung 
neben die Grabstelle abgelegt. Die Kosten hier-
für trägt der Eigentümer der Grabstätte. Da die 
Friedhofsverwaltung zu dieser Überprüfung ge-
setzlich verpflichtet ist, bitten wir die Betroffe-
nen um Verständnis.
 Stadt Güglingen – Friedhofsverwaltung

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Können vor Lachen“ von 
Heinz Rudolf Kunze
Er hat es wieder getan! 
Heinz Rudolf Kunze – der 
von sich selbst sagt, dass 

er manchmal gerne mehr Ruhe im Kopf hätte, 
statt unendlich vieler Songideen, die niederge-
schrieben werden wollen – veröffentlicht ein 
neues Album. Und das persönlicher als je zuvor.
Ganz in Kunze Manier kommt schon der Titel 
nicht ohne Wortspiel aus. In KÖNNEN VOR 
 LACHEN verarbeitet er die alte Tugend, die ihm 
als Lehrersohn schon früh mitgegeben wurde: 

 
© & ℗ Meadow Lake Music

Erst kommt die Arbeit, dann das Vergnügen. 
„Der Titel entstand ganz unspektakulär auf 
einer Autofahrt in Düsseldorf, als ich an einem 
Plakat mit genau diesem Spruch vorbeifuhr. Es 
war wie eine Offenbarung.“ Mit viel sprach-
lichem Geschick und Wortakrobatik agiert HRK 
auf diesem Album als Weltenwandler, der sich 
sicher sowohl im Außen als auch im Innen 
bewegt. Kunze muss niemandem mehr bewei-
sen, welchen Stellenwert er in der deutschen 
Rockmusik hat und möchte dennoch es versu-
chen. Mit Charme, Wortwitz, Kampfgeist und:  
Können!
(Quelle:https://meadow-lake-music.liveyour-
music.com)
Unsere nächsten Veranstaltungen:
1. Bilderbuchkino am 21. Juli – es gibt noch 

freie Plätze um 14.30 & 15.30 Uhr
2. Fliegender Teppich am 24. Juli – es gibt 

noch freie Plätze um 15.30 Uhr

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14­16 Uhr statt.
Programm im Juli/August 2023:
18.07. –  Wir treffen uns im Gartacher Hof um 

14.00 Uhr und gehen gemeinsam zum 
Seniorenkreis in die Mauritiuskirche

25.07. – Bastelnachmittag
01.08. – Bingo
08.08. – Film-Nachmittag
15.08. – Spiele-Nachmittag
Anmelden können Sie sich telefonisch in Güg-
lingen unter 07135/16421 oder per E-Mail an 
weinsteige@d-hoim.de.
Donnerstags ist die Betreuungsgruppe für 
Senioren (mit Pflegegrad) von 14.00 bis  
16.30 Uhr im Gartacher Hof erfolgreich 
gestartet. Der Nachmittag soll pflegende An-
gehörige entlasten. Durch gezielte Beschäfti-
gung und Aktivierung, unter Anleitung einer 
professionellen Betreuungsassistentin, sind die 
Gäste bestens versorgt. Für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Es sind 
noch Plätze frei. Der Donnerstags-Treff findet 
wöchentlich noch bis einschl. 27.07.2023 statt, 
dann ist Sommerpause. Wir starten wieder ab 
14.09.2023. Der Teilnehmerbeitrag kann über 
die Pflegekasse § 45b SGB XI abgerechnet 
werden. Wir beraten Sie gerne, vereinbaren Sie 
einen Termin. 
Anmelden können Sie sich telefonisch unter 
07135/7179887 oder per E-Mail an zaber-
gaeu@d-hoim.de.

Open Air Kino am 18. und 19. August

Einlass: 20 Uhr
Filmbeginn: 21:15 Uhr FSK: ab 12
Der Film zum Erfolgsbestseller. Ein in der 

Wildnis aufgewachsenes Mädchen 
begegnet mehr und mehr der Zivilisation. 

Einlass: 20 Uhr
Filmbeginn: 21:15 Uhr FSK: ab 12
Indy wird von seiner Patenttochter Helena 
trotz Ruhestand in ein neues Abenteuer 

verwickelt.

Tickets: 9 Euro
Tickets an der Abendkasse und
unter www.mobileskino-bw.de

Freitag, 18.August Samstag, 19.August

DER GESANG 
DER 

FLUSSKREBSE

Im Deutschen Hof   in GüglingenIm Deutschen Hof   in Güglingen

UND DAS 
RAD DES SCHICKSALS

Karten gibt es im Vorverkauf direkt beim 
 Mobilen Kino unter www.mobileskino-bw.de 
oder an Abendkasse ab 20 Uhr.

Alles auf 
einen Blick

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, 19. Juli 2023 um 20.00 Uhr am Gerä-
tehaus zur Übung.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE 

UMWELT

gen mit im Boot und feiert mit der Bevölke-
rung einen Jubiläumsgottesdienst. Vielen Dank 
an dieser Stelle an die Verantwortlichen bei 
der Kirchengemeinde, die diesen Gottesdienst 
möglich gemacht haben und an Pfarrer Wend-
nagel für die Flexibilität einen Jubiläums-
gottesdienst zu feiern. Ich freue mich auf ihr 
Kommen.
Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Vorstellung Dr. Dobler
Sehr geehrte Bürge-
rinnen und Bürger,
mein Name ist Dr. 
med. Felix Dobler 
und ich werde vor-
aussichtlich ab dem 
Sommer 2024 die 
hausärztliche Praxis 
von Herrn Dr. med. 
Balz in Pfaffen-
hofen übernehmen. 
Ich bin ein gebür-

tiger Schwabe und in Mittelfranken in einer 
Gemeinde von etwa derselben Einwohneran-
zahl wie Pfaffenhofen aufgewachsen. Derzeit 
wohne ich zusammen mit meiner Frau im 
Kirbachtal. Mein Medizinstudium habe ich an 
den Universitäten Ulm und Heidelberg sehr gut 
abgeschlossen. Meine Doktorarbeit erfolgte 
über den Bauchultraschall, insbesondere über 
die Darstellung von bösartigen Veränderungen 
der Leber unter Berücksichtigung von verschie-
denen Ultraschallmethoden. Seit fast fünf Jah-
ren bin ich nun im Klinikum Ludwigsburg tätig 
und sammelte bisher Erfahrungen in allen dort 
vorhandenen Abteilungen der Inneren Medizin. 
Zurzeit bin ich auf der internistischen Teilin-
tensivstation tätig.
Ich freue mich bereits Sie kennenzulernen und 
Ihnen und Ihren Familien als Hausarzt, Dorf-
arzt, Familienarzt und Landarzt mit Rat und Tat 
in gesundheitlichen Angelegenheiten zur Seite 
zu stehen.
Es grüßt Sie herzlich, Dr. med. Felix Dobler

Elternbeiträge 2023/2024 für 
die Betreuungsangebote der 
Gemeinde Pfaffenhofen
Die Elternbeiträge 2023/2024 für die Betreu-
ungsangebote in den Kindertagesstätten und 
der Grundschule wurden vom Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 28.06.2023 festgesetzt.
Die Anpassung der Elternbeiträge in den Kin-
dertagesstätten erfolgt auf der Basis der ge-
meinsamen Empfehlung der kommunalen Lan-
desverbände und kirchlichen Spitzenverbänden 
in Baden-Württemberg. Diese Empfehlung 
bildet in Pfaffenhofen seit vielen Jahren die 
Grundlage für die Festsetzung der Elternbei-
träge. Die Elternbeiträge werden entsprechend 
der Zahl der Kinder unter 18 Jahren in einer 
Familie (Haushalt) erhoben.
Die Ferienbetreuung an der Grundschule steht 
ab dem kommenden Schuljahr allen Grund-

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich freue mich riesig Ihnen mitteilen zu kön-
nen, dass unsere langjährige Suche nach einem 
Nachfolger für die Arztpraxis von Herrn Dr. 
Balz erfolgreich war. Bei der aktuellen Lage, 
nämlich Mangel in der Arztversorgung insbe-
sondere im ländlichen Raum, ist ein wahrer 
Glücksgriff gelungen. Auf die Suche von Dr. 
Balz in den entsprechenden Praxis-Portalen 
hat sich lange Zeit niemand gemeldet. Die 
Gemeinde hat in einer öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung dann eine Förderung für einen Arzt, 
der sich hier ansiedelt, als Unterstützungs-
leistung beschlossen. Als weitere Maßnahme 
hat die Gemeinde außerdem einen Bauplatz 
reserviert, falls ein Arzt von auswärts hierher 
ziehen möchte. Mit diesem Pfund konnte Herr 
Dr. Balz auch bei seiner Suche werben. Mir als 
Bürgermeisterin und auch dem Gemeinderat 
war klar, dass ein Arzt zur Daseinsvorsorge im 
Ort sehr wichtig ist, deshalb haben wir die Un-
terstützungsleistung auch gerne beschlossen. 
Uns war bewusst, dass ein Neustart als Arzt in 
einer Kommune immense Verpflichtungen mit 
sich bringt, dabei wollten wir unterstützen. Die 
Hoffnung war groß, als mir Herr Dr. Balz be-
richtete, dass er in Gesprächen mit einem jun-
gen Arzt sei, der sich bei ihm auf die Anzeigen 
gemeldet hat. Ich konnte dann Herrn Dr. Dob-
ler auch persönlich kennenlernen und ihm die 
Unterstützung der Gemeindeverwaltung zusi-
chern. Nun dürfen wir endlich öffentlich be-
kannt geben, dass Herr Dr. Dobler voraussicht-
lich im Frühsommer 2024 die Praxis von Herrn 
Dr. Balz übernehmen wird. Ich freue mich ganz 
besonders, da dies im Hinblick auf die Versor-
gung der Menschen hier im Ort, eine Kontinu-
ität geben wird. Im Namen des Gemeinderates 
und der Bevölkerung heiße ich Herrn Dr. Dobler 
in Pfaffenhofen ganz herzlich willkommen, er 
wird ab dieser Woche schon ab und zu in der 
Praxis mitarbeiten. Ein großes Dankeschön an 
Herrn Dr. Balz, der in seiner Suche nicht nach-
gelassen hat und immer betont hat, dass ihm 
die Versorgung seiner Patientinnen und Patien-
ten im Ort besonders am Herzen liegen. Er hat 
sich deshalb auch bereit erklärt einige Monate 
länger als geplant als Arzt tätig zu sein, um 
dieses Ziel und eine gute Übergabe an Herrn 
Dr. Dobler zu gewährleisten. Ich hoffe Sie 
freuen sich über diese Nachricht so sehr wie 
ich mich gefreut habe. Sie finden im weiteren 
einen Steckbrief, den uns Herr Dr. Dobler für 
Sie überlassen hat.
Arbeiten Glasfasternetz neigen sich dem 
Ende zu
die Tage der Arbeiten am Glasfasernetz sind 
nun tatsächlich gezählt. Man kann erkennen, 

dass viele Restarbeiten in den letzten Tagen 
erledigt wurden. An so mancher Stelle kann es 
nochmals zu einer kurzfristigen Öffnung kom-
men, nämlich dann, wenn beim Einblasen des 
Glasfaserkabels eine Blockade festgestellt wird, 
dann muss tatsächlich ein Kopfloch geöffnet 
werden. Was weiterhin fehlt ist die Spühlboh-
rung in Weiler unter der Bahn, hier liegt noch 
keine Genehmigung der Deutschen Bahn vor. 
Auch einige Hausanschlüsse werden noch ge-
macht, wir werden daher weiterhin Arbeiten 
im Ort haben, aber eben nicht auf der Strecke 
an den Straßen und Gehwegen. Der Lagerplatz 
wurde zwischenzeitlich neu eingeschottert, so 
dass auch hier wieder Parkmöglichkeiten be-
stehen, die auch schon genutzt werden. Die 
Zeit der Bauarbeiten war sicher an manchen 
Stellen und für manche Anlieger mit Behin-
derungen und Beeinträchtigungen verbunden. 
Insgesamt kann man aber zusammenfassen, 
dass der nahezu gesamte Ort innerhalb eines 
Jahres mit Glasfaserleitungen versehen wurde. 
Das ist durchaus nicht üblich. Oft werden nur 
lukrative Teilgebiete erschlossen. Weiterhin 
muss man betonen, dass die Arbeiten eigen-
wirtschaftlich durch die Deutsche Giga Netz 
GmbH durchgeführt wurden, die Gemeinde 
hat keinen Eigenanteil bezahlt. In manchen 
Gebieten in Deutschland, sind die Kommunen 
auf Zuschüsse durch Bund und Land ange-
wiesen, auch dann bleibt oft noch ein großer 
Eigenanteil von mehreren Millionen Euro an 
den Kommunen zu bezahlen, dabei ist natür-
lich nicht ausgeschlossen, dass die Arbeiten vor 
Ort unbemerkt und reibungslos verlaufen. Wir 
haben keine Kosten an diesem Ausbau getra-
gen und ich freue mich daher umso mehr, dass 
wir die Gemeinde in Sachen „Daseinsvorsorge“ 
nun mit einem Daten-Hochleistungsnetz ver-
sorgt haben. Das ist nicht selbstverständlich, 
hätten Sie als Einwohnerinnen und Einwohner 
zum Start die Vermarktungsgrenze von 35 % 
nicht durch Abschlüsse erreicht, so stünden wir 
heute ohne diese Infrastruktur der Zukunft da. 
Deshalb auch Ihnen Dankeschön.
Neue Vorstandschaft im Liederkranz Weiler
In der vergangenen Woche wurde eine neue 
Vorstandschaft im Liederkranz Weiler gewählt, 
dies freut mich umso mehr, als dass wir im 
Vorjahr lediglich einen zweiten Vorstand hat-
ten wählen können. Nun ist das Vorstandsteam 
wieder komplett. Ich danke allen Ehrenamtli-
chen, die diese Verantwortung in ihren Verei-
nen wahrnehmen.
900 Jahr Feier Weiler
Kommenden Sonntag findet wieder eine Ver-
anstaltung im Rahmen der 900 Jahr Feier in 
Weiler statt. Auch die Ev. Kirchengemeinde 
Pfaffenhofen-Weiler ist bei den Veranstaltun-
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schülern in allen Ferien zur Verfügung. Die 
 Elternbeiträge werden für alle Ferien, in denen 
eine Betreuung angeboten wird, erhoben.
Bei Fragen zu den Betreuungsangeboten und 
den Beitragssätzen steht Ihnen die Gemeinde-
ver- waltung (bma@pfaffenhofen-wuertt.de, 
Tel. 07046/9620-16) gerne zur Verfügung.
Übersicht der Elternbeiträge 2023/2024:
I. Elternbeiträge Kindertagesstätten
1.  Elternbeiträge für die Regelbetreuung  

(11 Monatsbeiträge je Kindergartenjahr):

Kindergartenjahr 2023/2024

für das Kind aus einer Familie  
mit einem Kind 151 €

für das Kind aus einer Familie  
mit zwei Kindern unter 18 Jahren 116 €

für das Kind aus einer Familie  
mit drei Kindern unter 18 Jahren 78 €

für das Kind aus einer Familie  
mit vier und mehr Kindern unter 
18 Jahren

26 €

2.  Elternbeiträge für verlängerte Öffnungszeiten 
(11 Monatsbeiträge je Kindergartenjahr):

Kindergartenjahr 2023/2024

für das Kind aus einer Familie  
mit einem Kind 169 €

für das Kind aus einer Familie  
mit zwei Kindern unter 18 Jahren 129 €

für das Kind aus einer Familie  
mit drei Kindern unter 18 Jahren 87 €

für das Kind aus einer Familie  
mit vier und mehr Kindern unter 
18 Jahren

29 €

3.  Elternbeiträge für Ganztagesbetreuung  
(11 Monatsbeiträge je Kindergartenjahr):

Kindergartenjahr 2023/2024

für das Kind aus einer Familie  
mit einem Kind 271 €

für das Kind aus einer Familie  
mit zwei Kindern unter 18 Jahren 208 €

für das Kind aus einer Familie  
mit drei Kindern unter 18 Jahren 141 €

für das Kind aus einer Familie  
mit vier und mehr Kindern unter 
18 Jahren

47 €

3.1  Zusatzbeitrag Ganztagesbetreuung an ein-
zelnen Tagen (11 Monatsbeiträge je Kinder-
gartenjahr):

Kindergartenjahr 2023/2024 pro Tag

für das Kind aus einer Familie  
mit einem Kind 30 €

für das Kind aus einer Familie  
mit zwei Kindern unter 18 Jahren 24 €

für das Kind aus einer Familie  
mit drei Kindern unter 18 Jahren 15 €

für das Kind aus einer Familie  
mit vier und mehr Kindern unter 
18 Jahren

5 €

Die Betreuungszeiten sind verbindlich für  
3 Monate zu buchen.

4.  Elternbeiträge für U3 Kinder in altersge-
mischten Gruppen  
(11 Monatsbeiträge je Jahr):

Kindergartenjahr 2023/2024

RG VÖ GT

für das Kind aus 
einer Familie mit 
einem Kind

302 € 339 € 544 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
zwei Kindern unter
18 Jahren

232 € 260 € 417 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
drei Kindern unter
18 Jahren

155 € 174 € 281 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
vier und mehr Kin-
dern unter 18 Jahren

51 € 58 € 92 €

Für eine Tagesbetreuung von U3-Kindern gilt 
der jeweilige 1/5 Beitrag, der oben aufgeführ-
ten Tabelle für einen Tag (abgerundet auf volle 
Euro-Beträge).
5.  Elternbeiträge für die Kinderkrippe  

(11 Monatsbeiträge je Jahr):
Verlängerte Öffnungszeiten (07:30–14:00 Uhr)

Kindergarten­
jahr 2023/2024

1 Tag/ 
Woche

2 Tage/ 
Woche

3 Tage/
Woche

für das Kind aus 
einer Familie 
mit einem Kind

89 € 178 € 267 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
zwei Kindern 
unter 18 Jahren

66 € 132 € 199 €

für das Kind aus 
einer Familie mit  
drei Kindern 
unter 18 Jahren

46 € 89 € 135 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
vier und mehr 
Kindern unter 
18 Jahren

17 € 35 € 53 €

4 Tage/ 
Woche

5 Tage/ 
Woche

für das Kind aus 
einer Familie 
mit einem Kind

356 € 445 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
zwei Kindern 
unter 18 Jahren

265 € 330 €

für das Kind aus 
einer Familie mit  
drei Kindern 
unter 18 Jahren

179 € 225 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
vier und mehr 
Kindern unter 
18 Jahren

71 € 88 €

Ganztagesbetreuung (07:30–16:00 Uhr)

Kindergarten­
jahr 2023/2024

1 Tag/ 
Woche

2 Tage/ 
Woche

3 Tage/
Woche

für das Kind aus 
einer Familie 
mit einem Kind

135 € 267 € 400 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
zwei Kindern 
unter 18 Jahren

100 € 199 € 297 €

für das Kind aus 
einer Familie mit  
drei Kindern 
unter 18 Jahren

68 € 135 € 202 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
vier und mehr 
Kindern unter 
18 Jahren

27 € 52 € 80 €

4 Tage/ 
Woche

5 Tage/ 
Woche

für das Kind aus 
einer Familie 
mit einem Kind

534 € 668 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
zwei Kindern 
unter 18 Jahren

397 € 496 €

für das Kind aus 
einer Familie mit  
drei Kindern 
unter 18 Jahren

268 € 336 €

für das Kind aus 
einer Familie mit 
vier und mehr 
Kindern unter 
18 Jahren

107 € 132 €

6.  Elternbeiträge für die zusätzliche Betreuung 
von Schulanfängern (pro Betreuungswoche):

Kindergartenjahr 2023/2024
RG VÖ GT

pro Kind 38 € 42 € 68 €

7.  Elternbeiträge für die Ferienbetreuung  
(pro Betreuungswoche):

Kindergartenjahr 2023/2024
RG VÖ GT

pro Kind 38 € 42 € 68 €

Elternbeiträge für die Schulbetreuung
1.  Elternbeiträge für die Betreuung in den 

Schulzeiten:

Elternbeiträge 2023/2024 (pro Monat)

Betreuungszeit 1 Tag/ 
Woche

2 Tage/ 
Woche

bis 13:00 Uhr 12 € 21 €

bis 13:30 Uhr 14 € 25 €

bis 14:00 Uhr 15 € 28 €

bis 16:00 Uhr 22 € 38 €

Betreuungszeit 3 Tage/
Woche

5 Tage/ 
Woche

bis 13:00 Uhr 30 € 41 €
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bis 13:30 Uhr 28 € 46 €

bis 14:00 Uhr 41 € 53 €

bis 16:00 Uhr 55 € 78 €

2. Ferienbetreuung:
In den Sommerferien werden i. d. R. die beiden 
letzten Ferienwochen betreut. In den Weih- 
nachtsferien findet keine Betreuung statt.

Elternbeiträge 2023/2024  
(pro Ferienwoche)

Betreuungszeit

7:30 bis 14:00 Uhr 27 €

7:30 bis 16:00 Uhr 38 €

Beflaggung am 20. Juli 2023
Am Donnerstag, den 20. Juli 2023 wird be-
flaggt an Gedenken an den Widerstand gegen 
die nationalsozialistische Gewaltherrschaft in 
Berlin im Jahr 1944.
Aus diesem Grund werden an diesem Tag alle 
Dienstgebäude beflaggt. So auch das Rathaus 
in Pfaffenhofen.

Ladesäule Firma Deer GmbH 
startbereit

Die Ladesäule gegen-
über der Bäckerei 
Wahl wurde beschil-
dert und kann jetzt 
genutzt werden. Wir 
bitten um Beach-
tung, dass nur noch 
Fahrzeuge während 
des Ladens auf den 
beiden Parkplätzen 
stehen dürfen!

Zeltaufbau Ferienwoche
Auch in diesem Jahr suchen wir noch wei-
tere Helfer, die uns am Montagvormittag 
(31.07.2023) beim Zeltaufbau für die Ferien-
woche unterstützen.
Bei Interesse, gerne an Frau Kux im Rathaus 
wenden: Nadine.Kux@pfaffenhofen-wuertt.
de; Telefon: 07046/962016 oder an Frau Munz: 
Mobil 0171/2610391.

STADTRADELN in Pfaffenhofen 
geht auf die Zielgerade
Seit dem 24. Juni legen 64 Bürgerinnen und 
Bürger in Pfaffenhofen möglichst viele Alltags- 
und Freizeitwege mit dem Fahrrad zurück und 
setzen damit ein Zeichen für aktiven Klima-
schutz. Mehr als 15.500 Kilometer sind es be-
reits! Bis zum 14. Juli können Radlerinnen und 
Radler beim STADTRADELN noch ein steigen 
und weitere Kilometer radeln. 
Danach beginnt der Nachtragezeitraum: Bis 
zum 21. Juli können alle gefahrenen Radkilo-
meter unter www.stadtradeln.de/radlerbereich 
noch nachgetragen werden. Dann steht fest, 
wer in diesem Jahr am meisten in die Pedale 
getreten ist.

Arbeiten an der Straßen­
beleuchtung abgeschlossen

Die Arbeiten an der 
Beleuchtung in der 
Michelbacher Str., 
Mühlstraße und 
Hauptstraße sind 
 abgeschlossen. Die 
Überspannungen 
wurde entfernt 
und neue Masten 
mit LED Straßen-
leuchten montiert.

Baustellenfortschritte bei der 
Kindertagesstätte „Haus der 
Strombergzwerge“
Mit großen Schritten geht es voran, zwischen-
zeitlich wurde die Fußbodenheizung und der 
Estrich fertig gestellt.

Bodensee­Wasserversorgung 
startet die „Zukunftsquelle­
Tour“ Spaß und 
Informationen rund um die 
Trinkwasserversorgung
Stuttgart, 30.06.2023 – Um die Trinkwasser-
versorgung von rund vier Millionen Menschen 
in Baden-Württemberg langfristig zu sichern, 
plant die Bodensee-Wasserversorgung das 
Projekt „Zukunftsquelle. Wasser für Generati-
onen“. Im Juli tourt der Zweckverband durch 
sein Verbandsgebiet und stellt an zehn Orten 
das Jahrhundertprojekt mit Angeboten für 
Groß und Klein vor. Hitze und Trockenheit 
führen uns die Bedeutung einer sicheren Ver-
sorgung mit Trinkwasser drastisch vor Augen. 
Welcher Aufwand erforderlich ist, damit auch 
kommende Generationen vom Trinkwasser aus 
Deutschlands größtem See profitieren können, 

zeigt der Zweckverband Bodensee-Wasserver-
sorgung mit seiner „Zukunftsquelle-Tour“, die 
im Juli an zehn Standorten in Baden-Würt-
temberg gastiert. Von Sipplingen bis Walldürn 
sind interessierte Bürgerinnen und Bürger 
aller  Altersklassen eingeladen, sich über das 
Großprojekt zu informieren. „Für viele Millio-
nen Menschen im Land ist es ganz selbstver-
ständlich, ihr Trinkwasser vom Bodensee zu 
erhalten“, so der Verbandsvorsitzende Michael 
Beck, Oberbürgermeister von Tuttlingen. „Doch 
dahinter stecken hohe Ingenieurskunst, politi-
scher Wille und umfangreiche Investitionen in 
die Infrastruktur. Dies möchten wir den Men-
schen begreiflich machen und daher bringen 
wir die ‚Zukunftsquelle‘ zu ihnen!“
Spiel und Spaß mit Quaggamuschel und 
Spurensuche
Neben Informationsmaterialien rund um das 
Projekt bieten die eintägigen Tour-Stopps 
auch themenbezogene Spielstationen, die vor 
allem Kinder und Jugendliche ansprechen. 
Beim „Quaggafischen“ beispielsweise dürfen 
Kinder Muscheln aus dem Wasser fischen, die 
sich sonst in den Wasserleitungen festsetzen 
 würden, und dabei glänzende Schätze zum 
Vorschein bringen. Bei der Station „Spuren-
suche“ gilt es, auf dem Gelände versteckte 
Antworten auf Fragen rund um das Projekt 
Zukunftsquelle zu finden. Am Wasserwagen 
vor Ort können sich alle mit einem Glas Trink-
wasser erfrischen. Darüber hinaus wird es ein 
Gewinnspiel geben, bei dem Teilnehmende mit 
etwas Glück eine Übernachtung in Sipplingen 
inklusive Besichtigung der Aufbereitungsan-
lagen der Bodensee-Wasserversorgung ge-
winnen können.
Haltestellen der Zukunftsquelle­Tour 2023
Stuttgart, Schlossplatz
14.07.2023, 10.30–17.00 Uhr
Sinsheim, Allee Ecke Friedrichsstraße am 
 ovalen Platz
18.07.2023, 10.30–17.00 Uhr
Besigheim, Marktplatz
19.07.2023, 10.30–17.00 Uhr
Heilbronn, Kiliansplatz
20.07.2023, 10.30–17.00 Uhr
Walldürn, Schlossplatz, Burgstraße 8
25.07.2023, 10.30–17.00 Uhr
Änderungen vorbehalten.
Großprojekt für kommende Generationen
Mit dem Projekt Zukunftsquelle wird die Bo-
densee-Wasserversorgung die Trinkwasserver-
sorgung von mehr als vier Millionen Menschen 
aus 320 Städten und Gemeinden Baden-Würt-
tembergs für die nächsten Jahrzehnte sichern. 
Der Verband investiert mit dem Großprojekt  
in den Erhalt und die Zukunftsfähigkeit der 
kritischen Infrastruktur, indem Entnahme-, 
Förder- und Aufbereitungsanlagen am Boden-
see ausgebaut und modernisiert werden sollen. 
Nach heutiger Schätzung werden die Gesamt-
kosten für das Projekt Zukunftsquelle mehrere 
hundert Millionen Euro betragen.
Realisierung bis 2041
Nach aktuellem Stand starten die Bauaus-
führungen nicht vor dem Jahr 2024. Bis 2041 
werden diese voraussichtlich beendet sein. Das 
Bauvorhaben ist in drei Realisierungsstufen 
unterteilt, sodass während des langen Bau-
zeitraumes neue oder erweiterte Anlagenteile 
sukzessive nutzbar gemacht werden können.
Der Grund für die aufwändigen und langwie-
rigen Maßnahmen: Teile der Entnahme- und 
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Förderanlagen in Sipplingen am Bodensee 
 nähern sich nach über 60 Jahren im Betrieb 
ihrer Altersgrenze und müssen ersetzt oder er-
neuert werden.
Die zunehmende Ausbreitung der invasiven 
Quagga-Muschel in den technischen Anlagen 
erfordert außerdem den Bau neuer Seewasser-
werke und Rohrleitungen sowie die Integration 
neuer, angepasster Trinkwasseraufbereitungs-
technologien.

Mehr Informationen zum Projekt finden Sie 
unter www.zukunftsquelle.de sowie www.
bodensee­wasserversorgung.de/projekt­zu­
kunftsquelle
Ihre Ansprechpartnerin bei der Bodensee­
Wasserversorgung:
Sarah Kreidler, Pressesprecherin
Telefon +49 711 973-2204
E-Mail: sarah.kreidler@bodensee-wasserver-
sorgung.de

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980731, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, 
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304; 
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr 
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 14. Juli
 Keine Eucharistie
Samstag, 15. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 16. Juli
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
11.00 Uhr  Ökumenischer Familiengottes-

dienst zum Sommerfest auf dem 
Schulhof, Brackenheim

Montag, 17. Juli
18.00 Uhr Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 18. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 19. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 20. Juli
 8.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 21. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 22. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 23. Juli
 9.00 Uhr Keine Eucharistie
10.30 Uhr  Eucharistie zur Verabschiedung 

von Frau Weiler, Brackenheim
Termine
Mittwoch, 19. Juli
 Keine mahlZEIT
Donnerstag, 20. Juli
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung, 

Brackenheim
Freitag, 21. Juli
16.30 Uhr KINDERZEIT
18.00 Uhr  JugendZEIT für alle ab 12 Jahren, 

Gemeindehaus Brackenheim
À Dieu
Wir sagen Auf Wiedersehen und verabschie-
den uns von Pastoralreferentin Claudia Wei-
ler, die in den letzten sieben Jahren in unserer 
Kirchengemeinde und im Jugendspirituellen 
Zentrum auf dem Michaelsberg wirkte. Wir be-
ginnen mit dem Gottesdienst am 23.07.2023 
um 10.30 Uhr und laden anschließend um 
11.45 Uhr alle zum Mittagessen ein. Anschlie-
ßend freuen wir uns auf Grußworte und Bei-
träge und verabschieden in diesem Rahmen 
auch Sophie (FSJ) und Valentin (BFD), die in 
den nächsten Wochen ihr Freiwilliges Soziales 
Jahr bei uns beenden werden. Gegen 13.00 Uhr 
gibt es Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf 
ein frohes Gemeindefest mit vielen Menschen!
Ein Spielangebot für Kinder und Jugendliche 
wird ebenfalls angeboten.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Jesaja 43, 1–7

Wochenspruch:  So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein. Jesaja 43,1

Wochenlied: „Ich bin getauft auf deinen Namen“ (200 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
In den Ferien noch nichts vor?
Kurzentschlossene können sich den Zeltlagern 
des EJW Bezirk Brackenheim noch anschlie-
ßen. Das Zeltlager für Jungs und das Zeltlager 
für Mädchen haben noch freie Plätze. Auch 
bei den anderen Freizeiten sind noch einzel-
ne Plätze frei. Alle Infos und die vollständige 
Ausschreibung finden sich auf www.ejw-bra-
ckenheim.de. Die Teilnahme kann aus Mitteln 
des Landesjugendplans und weiterer Fonds 
 gefördert werden.
Aussendung der EJW-Freizeit-Team ist am 
16.07. um 17 Uhr auf dem Gelände des Evan-
gelischen Freizeitheims in Zaberfeld. 
Herzliche Einladung.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Sonntag, 16. Juli
 8.30 Uhr  Gemeindefrühstück, Kirche, 3. 

Stock
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Kübler) mit 

„Konfistart“ und Bibelübergabe. 
Das Opfer erbitten wir für die Re-
novierung der Mauritiuskirche.

 9.30 Uhr  Kindergottesdienst mit den El-
tern.

Montag, 17. Juli
19.00 Uhr  Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Markt-
straße 24

19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats, 
Gemeindehaus

Dienstag, 18. Juli
14.30 bis  Seniorenkreis, Kirche, 3. Stock
16.30 Uhr
Mittwoch, 19. Juli
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Gemein-

dehaus Güglingen
20.00 Uhr  Gebetstreffen „Zusammenwach-

sen“: Ein Traum für unsere Ge-
meinde“

Herzliche Einladung zum Gebets- und Lob-
preisabend in die Kirche. 
Donnerstag, 20. Juli
19.30 Uhr Männerkreis, Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus
Gottesdienste ­ bitte beachten Sie:
Am 23. Juli ist um 10.30 Uhr Go-X-Gottes-
dienst in Eibensbach. Kein Gottesdienst in 
Güglingen.
Sommerkirche
Wir feiern die meisten Gottesdienste in den 
Ferien (ab 30. Juli) wieder in der Leonhards-
kapelle.

am Sonntag, 16. Juli ab 8:30 Uhr im Saal der 
Mauritiuskirche, 3. Stock. Beginnen Sie den 
Sonntag gemütlich. Ein gedeckter Frühstück-
stisch erwartet Sie. Danach ist um 9:30 Uhr 
Gottesdienst. Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Informationen über Kinder­ und 
Jugendgruppen finden Sie unter EJG

Seniorenkreis – „Schwäbische Geschichten 
und Gedichte“
Herzliche Einladung zu einem vergnüglichen 
Pfr. i. R. A. Fetzer. Als Autor eines schwäbi-
schen Wörterbuchs liest und erklärt er Stücke 
von bekannten und unbekannten Schwaben: 
Kleinere und größere Erlebnisse des Alltags mit 
feinsinnigem Charme und Witz. Sie erfahren 
nebenbei auch Wissenswertes zum Wesen der 
schwäbischen Sprache.

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den 
Veranstaltungen
Freitag, 14. Juli
19.30 Uhr EudokiaChorPop
Samstag, 15. Juli
 9.00 Uhr Kirchlicher Unterricht
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 16. Juli
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee

Montag, 17. Juli
19.30 Uhr Gemeindevorstand
Dienstag, 18. Juli
19.45 Uhr  Hauskreis bei Fam. Kietzke (Info: 

07135/6615)
Freitag, 21. Juli
20.00 Uhr  Hauskreis bei Eva Wasserbäch in 

Meimsheim (Info: 07046/881229)
Samstag, 22. Juli
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 23. Juli
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 16. Juli
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Mit Christus dienen und regieren

Sonntag, 16. Juli
 9.30 Uhr  Gottesdienst für Gäste in Güglin-

gen mit Bezirksältester Eberhard 
Schneider. Zum Gottesdienst für 
Gäste sind alle Interessierten 
herzlich willkommen.

Mittwoch, 19. Juli
20.00 Uhr  Gottesdienst in Bönnigheim mit 

Apostel Arne Herrmann

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Pfarramtssekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr

Freitag, 14. Juli
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern (bis 19.30 Uhr)

20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche in Eibensbach

Sonntag, 16. Juli
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin 

Heide Kachel in der Marienkirche 
Eibensbach

10.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin 
Heide Kachel in der Martins-
kirche Frauenzimmern

Montag, 17. Juli
17.30 Uhr  Jungschar im Gemeindehaus 

Frauenzimmern für Kinder ab  
6 Jahre.

Mittwoch, 19. Juli
17.30 Uhr  Jungschar in Eibensbach (Kirch-

hof), für Kinder ab 6 Jahre
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Güglingen
Donnerstag, 20. Juli
20.00 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
20.00 Uhr  KGR-Sitzung im Gemeindehaus 

Frauenzimmern
Freitag, 21. Juli
16.00 Uhr  Kurzzeltlager auf dem Vohberg in 

Eibensbach
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der 

Marienkirche Eibensbach
Sonntag, 23. Juli
10.30 Uhr  Gottesdienst eXtra mit Abschluss 

des Kurzzeltlagers in der Marien-
kirche in Eibensbach

 Predigt: Pfarrer Peter Kübler
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir die 
ganze Gemeinde herzlich zum gemeinsamen 
Grillen im Hof ein.
Seniorenkreis
Am 20. Juli wollen wir wieder einen Nachmit-
tag im Grünen im „Kleinfeldle“ verbringen.
Beginn: 14 Uhr, bitte gute Laune mitbringen.
Bis zum Wiedersehen, das Seniorenkreisteam

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 14. Juli
18.00 Uhr  Jungbläser, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr  Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 16. Juli – Festgottesdienst 900 Jahre 
Weiler mit anschl. Gemeindefest
10.30 Uhr  Festgottesdienst 900 Jahre Weiler 

mit unserem Posaunenchor, den 
Konfirmanden und dem  Special 
Guest Pfr. i. R. Aichele  Teschauf 
dem Sportplatz in Weiler

Anschl. Großes Gemeindefest auf dem Sport-
platz unter den flüsternden Birken mit Mit-
tagsimbiss, Kaffee und Kuchen, sowie jede 
Menge gute Unterhaltung mit hochinteressan-
ten Menschen und Themen, die unter die Haut 
gehen.
14.00 Uhr  Kirchenführung durch unsere 

Weilermer Kirche mit unserem 
Gerald Röck

Dienstag, 18. Juli
 9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen – be-
sprechen, was mich bewegt, in 

voller Freiheit und ohne Gesin-
nungsprüfung. Bei dampfendem 
Kaffee und reichhaltigem Früh-
stück ist jedermann Jung und Alt, 
Groß und Klein herzlich willkom-
men.

 9.30 bis Muki-Krabbelgruppe im Gemein-
11.00 Uhr  dehaus Pfaffenhofen, Info bei 

Mangala Nothacker, Tel. 0174/ 
5934534, einfach vorbeikommen!

Mittwoch, 19. Juli
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 21. Juli
18.00 Uhr  Jungbläser, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr  Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 23. Juli
10.30 Uhr  Feierlicher Jubiläumsgottesdienst 

unseres Posaunenchors in Pfaf-
fenhofen mit Ehrung von Gerhard 
Stuber für 60 Jahre Bläserdienst

Festgottesdienst 900 Jahre Weiler mit an­
schl Gemeindefest
Weiler ist 900 Jahre alt. Wie alt ist eigent-
lich Gott? Wie alt wird die Wahrheit? Könnte 
es sein, dass Gott Menschen vor 900 Jahren, 
Menschen heute und Menschen in 900 Jahren 
mit seinem Frieden, den er immer ausstrahlt, 
innerlich tief berühren kann? Was wäre ein 
noch so beeindruckendes Jubiläum ohne die 
Tiefendimension der Gegenwart Gottes?
Dieser wollen wir auf die Spur kommen in 
einem ganz besonders reich gefüllten Gottes-
dienst mit unserem Posaunenchor, den Kon-
firmanden und unsrem Special Guest Pfr. i. R. 
Aichele-Tesch auf dem Sportplatz in Weiler am 
Sonntag, den 16. Juli um 10.30 Uhr.
Im Anschluss feiern wir bei Mittagsimbiss und 
Kaffee und Kuchen ausgelassen und fröhlich 
den ganzen Reichtum unsers gesegneten Mit-
einanders.

 

Kirchenführung um 14 Uhr
Gemäß dem hohen Anlass wollen wir unsere 
überregional bedeutungsvolle Kirche ins Ju-
biläum einbeziehen und bieten um 14 h eine 
Kirchenführung mit unserem erfahren Kirchen-
führer Gerald Röck an. Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
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Kuchenspenden
Auch für diesen Anlass sind wir natürlich wie-
der heftig auf Kuchenspenden angewiesen und 
freuen uns sehr über fleißige BäckerInnen. Am 
besten, Sie bringen Ihre Spenden um 10 Uhr 
direkt zum Festplatz, am 16. Juli.2023. Bitte 
die Zutatenliste oder einfach das Rezept nicht 
vergessen.
Ukraine­Krise: Sie wollen helfen?
Der Angriff Russlands auf die Ukraine bringt 
den Menschen großes Leid. Mit großer Bestür-
zung verfolgen wir die Nachrichten, die uns 
aus der Ukraine erreichen.
Den Preis für diesen Krieg werden die Men-
schen zahlen, die jetzt unverschuldet ihre Si-
cherheit und ihr Zuhause verlieren.
Wenn Sie unterstützen und helfen möchten:
https://www.diakonie-brackenheim.de/resour-
ces/ecics_7499_14kdu236.pdf
Bedarfsliste
https://www.diakonie-brackenheim.de/resour-
ces/ecics_7507_fx9bc0kj.pdf

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
DiakonieWeltLaden Solidare
Rabatt­Aktion
Unsere Rabattaktion geht in die 2. Phase. Vom 
18. bis 29. Juli erhalten Sie auf jedes Teil aus 
unserer Sommerwaren 25–50 % Rabatt.
Nutzen Sie die Gelegenheit und schauen Sie 
bei uns vorbei, es lohnt sich!
Sommerpause
Vom 31. Juli bis 19. August 2023 haben wir 
Sommerpause. Ab 21. August sind wir dann 
wieder für Sie da und nehmen in der Spende-
nannahme gerne wieder Ihre Waren an und 
freuen uns, wenn Sie im Laden zum Stöbern 
vorbeikommen.

Diakonie Sozialstation 
Brackenheim/Güglingen

25 Jahre Ambulanter Hospizdienst 
Zabergäu
Die Aufgaben unseres Teams des ambulan-
ten Hospizdienstes ist die ehrenamtliche Be-
gleitung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihren Zugehörigen.
Die Zeit des Abschiednehmens ist für den 
Kranken und die ihm Nahestehenden eine 
schwere Zeit.
–  Wir wollen in dieser schwierigen Lebens-

phase Wegbegleiter sein
– Wir haben Zeit, um einfach da zu sein.
–  Wir haben Zeit für Gespräche über Krankheit, 

das gelebte Leben, Abschied und Trauer.
–  Wir hören zu und schweigen, wenn schwei-

gen guttut.
Unsere ehrenamtlichen Begleiter/-innen haben 
eine spezielle Qualifizierung erhalten und wer-
den weiterhin mit Supervision und Fortbildung 
für ihre Aufgaben gestärkt und begleitet.
Der ambulante Hospizdienst Zabergäu besteht 
nun schon seit 25 Jahren.
Wir arbeiten unabhängig der Konfession des 
Betroffenen und erbringen unsere Beglei-
tungen sowohl im häuslichen wie auch im sta-
tionären Bereich.

Für Ihre Anfragen sind wir für Sie erreichbar 
unter Christine Graf (Einsatzleitung) Telefon-
nummer 07135/9861-17 oder Mail: hospiz@
diakoniestation-brackenheim.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 16. Juli
 9.30 Uhr  Vortrag anhand der Bibel, Thema: 

Bin ich nachtragend oder verge-
be ich? Bibelbesprechung anhand 
des Wachtturms: Wie wir die 
Qualität unserer Gebete verbes-
sern können.

Zusammenkunft unter der Woche
Donnerstag, 20. Juli
19.00 Uhr  Wöchentliches Bibellesen: Esra, 

Kapitel 9–10. Schätze des Bibel-
leseprogramms: Die schmerzhaf-
ten Folgen von Ungehorsam. Be-
sprechung des Videos: Gehorsam 
schützt uns (2 Th. 1:8). Versamm-
lungsbibelstudium, Thema: Als 
Familie glücklich sein.

Internet: www.JW.org > Über uns > Zusam-
menkünfte

SCHULE UND
BILDUNG

Haus der 
Strombergzwerge

Große Aufregung herrschte am  
Dienstag, den 04.07.2023 in der Kita  
„Haus der Strombergzwerge“
Es hatte sich Besuch angekündigt. Aber nicht 
irgendein Besuch, nein, sondern Besuch von 
der Polizei. 

Die zwei Polizeibeamte Herr Schimmel und 
Herr Barthel erklärten, was sie alles bei sich 
führen müssen, wie Taschenlampe, einen 
Schlagstock etc. Sie standen unseren Kindern 
Rede und Antwort. Sie durften erzählen, wo sie 
schon überall die Polizei gesehen haben und 
was Sie darüber wussten. Es wurde über den 
Umgang an der Straße gesprochen, dass man 
die Verkehrsregeln beachten muss und vieles 
mehr. Als besonderer Abschluss des Besuches 
durften die Kinder das Polizeiauto ansehen und 
hören wie laut das Martinshorn ist.
Vielen Dank für diesen besonderen Besuch.

PurzelBaum

Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwi-
schen 0–3 Jahren

Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Familie im Zentrum
Güglingen

GfG Geburtsvorbereitungskurs
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und 
die Zeit danach ist eine Herausforderung. Eine 
aufregende Zeit, die viele Fragen und Unsicher-
heiten mit sich bringt.
Körperarbeit – Entspannungsübungen – Mas-
sagen – Gymnastik – verschiedene Gebärhal-
tungen – Austausch – Zeit für Fragen – was 
werdende Eltern wirklich wissen wollen.
Informationen über Ernährung und Körperpfle-
ge – Hilfen bei Beschwerden – die Phasen des 
Geburtsablaufs – das Wochenbett – Stillen.
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen – die Zeit nach der Geburt – 
Mutter sein – Vater sein – Veränderungen in 
der Paarbeziehung.
Wann? Samstag, 22. Juli von 10:00–15:00 Uhr 
und Sonntag, 23. Juli von 10:00–15:00 Uhr 
(mit Partner)
Wo? Familie im Zentrum
Kursgebühr: 99 € inkl. Partner (bitte mit der 
Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldung:
familienzentrum@gueglingen.de
NEU Bindungstöne für die Kleinen
Eltern-Kind-Kurs für Musikzwerge/8 x/1,5– 
3 Jahre
„Trage stets Musik im Herzen, dann findest 
du im Leben immer den richtigen Ton“, ist der 
Leitsatz des BindungsTöne® Konzeptes. Welche 
Töne spielt die Musik in eurem Familienleben? 
Musik schafft es auf sanfte Art und Weise, 
Rituale einzuleiten, Übergänge zu gestalten, 
die Bedürfnisse nach Ruhe und Bewegung zu 
befriedigen, zu trösten und konfliktreiche All-
tagssituationen zu entschärfen. Wie kannst du 
dein Kind zugewandt durch Musik in Situatio-
nen, wie dem Zähne putzen, dem Aufräumen 
oder dem Anziehen begleiten?
Der BindungsTöne®-Kurs regt Dich als Eltern-
teil dazu an, deine eigene Haltung zum Thema: 
„Musizieren“ zu ergründen und Hemmschwel-
len wie: „Ich bin unmusikalisch“ aufzulösen. 
Du erhältst Wissen über die verschiedenen 
Formen der Musik sowie vielfältige, musika-
lische Spielanregungen für deinen Alltag. Du 
und dein Kind erfahrt qualitative Bindungszeit. 
Die Musik wird aktiv erlebt und dein Kind in 
seinen kindlichen Kompetenzen abgeholt, be-
gleitet und gestärkt.
Anhand einer farbenfrohen Fantasiegeschichte 
werdet ihr spielerisch und fantasievoll an die 
Musik herangeführt. Begleitet die kleine Hexe 
bei ihrer Suche nach dem richtigen Ton und 
erlebt so manches Abenteuer. Soviel sei schon 
mal verraten – es warten fantasievolle Be-
wegungslandschaften, klangvolle Instrumen-
tenspiele, fröhliche Lieder und rhythmische 
Sprechverse auf Euch.
Zeitumfang: 8 Einheiten mit je 1 Std. von 
10:30–11:30 Uhr
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Termine: Start am Dienstag, den 12. September
(Herbstferien pausiert der Kurs)
Kursgebühr: 89 € + 1,50 € Materialkosten
(Fördermöglichkeiten bestehen)
Teilnehmeranzahl: 6 Eltern-Kind-Paare
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken
Leiterin: Corinna Schulz, Sozialpädagogin (B. A.),  
Musikpädagogin
Anmeldung: 
Familienzentrum Güglingen, Tel. 07135/ 
9389245, familienzentrum@gueglingen.de
Neu! Eltern­Kind­Kurs
Klitzeklein, Neufindung für Eltern mit Kindern 
die im Monat April, Mai und Juni 2023 geboren 
sind.
Die Themen in diesem Kurs reichen vom Wo-
chenbett, über das Stillen und die Ernährung, 
den Umgang mit dem Neugeborenen bis hin 
zum Austausch über den Alltag mit Baby.
Kurs Teilnehmerinnen bringen ihre Erfahrungen 
ein, werden gestärkt und ermutigt, den eige-
nen Weg zu finden. Neben Übungen, die sich 
an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, wird 
das Konzept abgerundet durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Teilnehmer profitieren gleichermaßen.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten mit max.  
6 Teilnehmern.
Start: Montag, 18. September–20. November 
von 9:15–10:15 Uhr
Gebühren: 40 €, bitte am ersten Kurstag mit-
bringen
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen:
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Deutscher 
Hof 4, 74363 Güglingen, Tel. 07135/9389245, 
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de
Neu! Musikentdecker Kurs für Kinder von 
4–6 Jahren
Ein musikalischer Herbstkurs/8 x/4–6 Jahre
In ein paar Monaten ist es soweit und der 
Herbst klopft an die Türe. In acht musikali-
schen Kursstunden erleben wir gemeinsam 
das stürmische Herbstwetter, tanzen wie die 
bunten Blätter durch die Luft, erforschen mit 
Naturmaterialien die herbstlichen Klänge und 
malen zu wohlklingender Herbstmusik. Hast du 
Lust, dich mit mir auf eine musikalische Entde-
ckungsreise in den Herbst zu begeben? Dann 
komme in den Herbstkurs für Musikentdecker.
Ich freue mich auf Dich!
Zeitumfang: 8 Einheiten mit je 45 min von 
15:30–16:15 Uhr
Termine: Start am Freitag, den 15. September
(Herbstferien pausiert der Kurs)
Kursgebühr: 64 € zzgl. 1 € Materialkosten
(Fördermöglichkeiten bestehen)
Kinderanzahl: 8 Kinder (ohne Eltern)
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken
Leiterin: Corinna Schulz, Sozial- und Musik-
pädagogin
Anmeldung: 
Familienzentrum Güglingen, Tel. 07135/ 
9389245, familienzentrum@gueglingen.de
Neu! Auf ins Leben – für werdende Eltern
Die etwas andere Geburtsvorbereitung (für die 
Geburtsmonate Oktober, November 2023).
Wie ist es möglich, dass ein Kind eine Nieder-
lage gut wegsteckt, während ein anderes daran 
zerbricht?
Warum schaffen es manche Kinder gestärkt 
aus Krisen hervorzugehen?
Welche Fähigkeiten und Eigenschaften be-
sitzen diese Kinder und inwiefern können die 
Wege für innere Widerstandskraft bereits in 
der frühen Kindheit bereitet werden?

Eine sichere Bindung in der Kindheit ist die 
Grundlage für ein erfülltes Leben und gelin-
gende Beziehungen. Daher ist die erste Bin-
dungserfahrung, die wir in unserem Leben 
machen – in der Regel die zu den Eltern – so 
unglaublich wichtig.
Schwangerschaft und Geburt sind für Mutter 
und Baby die intensivsten und prägendsten Er-
fahrungen im Leben. Ob diese als schön und 
positiv erlebt werden, hängt zu einem erheb-
lichen Teil von der mentalen Vorbereitung der 
werdenden Mutter ab. Schon von Beginn der 
Schwangerschaft an ist es möglich, in einen 
liebevollen Kontakt mit dem ungeborenen Baby 
zu treten.
Ebenso schauen wir in diesem Kurs, welche 
Bedeutung dem ersten Lebensjahr eines Babys 
zugemessen ist und in welchem Alter Kin-
der beginnen, innere Stärke auszubilden. Wir 
sprechen über Faktoren, die für eine robuste 
Welt- und Lebensorientierung von Kinder ver-
antwortlich sind.
Der Kurs besteht aus 6 Terminen und enthält 
Inhalte zur Geburtsvorbereitung wie auch The-
men zur Bindung und Beziehungsgestaltung 
zum Kind und die Veränderung als Paar.
Termine: Donnerstag, jeweils von 18:30–20:00 
Uhr
31.08./07.09./21.09. (mit Partner), 28.09. 
(mit Partner), 05.10. und nach der Geburt am 
14.12.2023 (mit Partner).
Ort: Familie im Zentrum, Deutscher Hof 4, 
74363 Güglingen
Kursleitung: Eva Müller – Hebamme, Monika 
Hamann – Marte Meo Therapeutin und Super-
visorin
Kursgebühr: abzüglich Landesmittel Stärke und 
Krankenkasse, verbleibt ein Eigenanteil von  
45 €
Anmeldeschluss: Mittwoch, den 23.08.2023
Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de 
oder Tel. 07135/9389245.
Babysitter Kurs 2023
Am Freitag, den 30. Juni von 15–19 Uhr und 
am Samstag, den 1. Juli von 10–14 Uhr fand 
im Familienzentrum der Babysitter-Kurs 2023 
statt.

Insgesamt waren es zehn Teilnehmerinnen. Der 
Kurs wurde von Monika Hamann, Leiterin von 
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ) und Lars 
Schulz, Schulsozialarbeiter an der Katharina-
Keppler-Schule Güglingen organisiert und 
durchgeführt.
Der Babysitter Kurs begann mit der Frage: „Was 
gehört zu den Aufgaben eines Babysitters?“ In 
Arbeitsgruppen stellten sich die Jugendlichen 
der Frage und erarbeiteten ein breites Spek-
trum an möglichen Aufgaben. Dabei wurden 
Ihnen die zentralen Aufgaben des Babysittens 
sehr deutlich, nämlich das Betreuen sowie das 
Sicherstellen der Sicherheit des Kindes, wäh-
rend der Abwesenheit der Eltern. Damit dies 

den Teilnehmerinnen gelingt, wurden ihnen die 
verschiedenen Entwicklungsphasen von Kin-
dern vermittelt, der Blick auf mögliche Quellen 
von Unfallgefahren sensibilisiert, als auch die 
Gesetzeslage erläutert. Außerdem erarbeiteten 
sie altersentsprechende Spiel- und Beschäf-
tigungsideen. Die theoretischen Grundlagen 
wurden durch das selbstständige Zubereiten 
von Fläschchen Milch und Babybrei sowie das 
Wickeln von Baby Puppen bereichert.
Mit dem Erhalt des Babysitter-Zertifikats 
 dürfen die ausgebildeten Babysitter sich in die 
Babysitter-Kartei des FiZ aufnehmen lassen. 
Melda Güney, Verwaltungsfachangestellte im 
FiZ verwaltet die Babysitter Kartei. Das bedeu-
tet: Sobald Mütter und/oder Väter im Famili-
enzentrum einen Babysitter anfragen, kann 
Melda Güney sich bei den hinterlegten Baby-
sittern melden und dadurch einen Babysitter 
Job vermitteln.

Realschule Güglingen

Neuntklässler der RSG besuchen die  
KZ Gedenkstätte Vaihingen/Enz
Im allgemeinen Bewusstsein unserer Region ist 
häufig nicht bekannt, dass es ganz in unserer 
Nähe, in Vaihingen/Enz, in den Jahren 1943–
1945 ein Konzentrationslager gab. Damit die 
Neuntklässler der Realschule Güglingen über 
den Geschichtsunterricht hinaus ein Bewusst-
sein für die schlimmen und menschenver-
achtenden Ereignisse dieser Zeit bekommen, 
wurde für die Schüler/-innen der Klassenstufe 
9 Realschule ein Besuch dieser Gedenkstätte 
des ehemaligen Konzentrationslagers organi-
siert. Vom Bahnhof Vaihingen/Enz aus ist es 
nur ein kurzer Fußweg zur Gedenkstätte und 
zum Ehrenfriedhof. Jede der Klassen 9a, 9b und 
9c hatte in den letzten beiden Wochen einen 
eigenen Termin für eine Führung bekommen.

Die Schüler/-innen erfuhren bei den Führun-
gen, dass das Konzentrationslager Vaihingen/
Enz in den letzten Kriegsjahren als Zwangs-
arbeitslager für die Rüstungsindustrie erbaut 
wurde. Ein alter Steinbruch sollte umgebaut 
werden in eine riesige unterirdische Rüs-
tungsfabrik, die vor den Blicken der Alliierten 
verborgen bleiben sollte. Den Schülern wurde 
anhand einer Medienpräsentation auf der 
Grundlage von Zeitzeugenberichten klar, mit 
welch unglaublicher Brutalität die SS-Wachen 
gegenüber den Häftlingen vorgingen. Später 
wurde das Lager in ein sogenanntes „SS-Kran-
ken- und Erholungslager“ umgewandelt – ein 
euphemistischer Begriff für einen Ort, an dem 
aus anderen Lagern aus halb Europa entkräfte-
te und todkranke Häftlinge zum Sterben unter 
übelsten Bedingungen herangekarrt wurden.
Anschließend an diese Multimediapräsentati-
on, die einen gezielten Blick auf die verblie-
benen Fundamente des Dusch- und Desinfek-
tionsbereichs des Lagers einbezog, setzte sich 
die Führung fort in den alten Luftschutzstollen 
der SS-Wachmannschaft und auf den Friedhof 
des Konzentrationslagers. Hier waren während 
des Betriebs des KZ insgesamt 1488 Leichen 
in Massengräbern verscharrt worden, die in 
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späteren Jahren exhumiert wurden und heute 
ehrenvoll bestattet sind. Da bei den allermeis-
ten Gräbern der Name des Bestatteten nicht 
geklärt ist, sind die Grabsteine nur mit Num-
mern versehen. Auf vier Stelen stehen heute 
die 1488 Namen, die aufgrund der Häftlings- 
und Totenlisten identifizierbar waren.
Die Schüler/-innen der neunten Klassen der 
Realschule Güglingen waren sichtlich bewegt 
vom dort Erlebten und Erzählten. Durch die-
sen Besuch wurde auch deutlich, warum der 
erste Satz unseres Grundgesetzes im Rückblick 
auf diese schrecklichen Ereignisse dieser Zeit  
im Jahre 1949 ganz bewusst so formuliert 
worden ist: „Die Würde des Menschen ist un-
antastbar …“ (EH)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Vortrag verlegt auf 1. Dezember
Die Schwaben: Wie sie waren ­ ... und was 
aus ihnen geworden ist
Verlegt auf 1. Dezember – Ein interessanter 
Vortrag mit E. De. De Gennaro bevor. Der Leiter 
des Römermuseums – in seinem Erscheinungs-
bild dem Thema angepasst – widmet sich nun 
den Schwaben.
Die Schwaben waren über viele Jahrhunderte 
eines der prägendsten Völker nicht nur in Mit-
teleuropa, sondern auch weit darüber hinaus, 
und ihr Nachwirken ist bis heute greifbar.
In einer zeitlichen Durchschau wirft der Vor-
trag nicht nur einen Blick auf die Ursprünge 
der Schwaben und die Frühzeit, sondern nimmt 
auch viele Facetten unter die Lupe, die sich ab 
dem Spätmittelalter ausgeprägt haben.
Dabei wird, ganz ohne Heimattümelei, ein hin-
tergründiger Blick bis hin zu heute gängigen 
Klischees geboten, der mit einer Fülle von er-
kenntnisreichen Momenten aufwartet – natür-
lich geeignet auch für Nicht-Schwaben!
Referent: Enrico De Gennaro
Verlegt auf 1. Dezember, 19:30 Uhr
Eintritt: 10 €, Abendkasse EUR 12,­
Veranstaltungsraum Mediothek 
In Zusammenarbeit mit Römermuseum und 
Mediothek.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Aktuelles aus der Musikschule
Schnupperkurse
Sie haben unseren „Tag der Instrumente“ letz-
ten Samstagvormittag in Lauffen verpasst oder 
waren leider verhindert? Ihr Kind oder Sie 
selbst möchten ein Instrument lernen, sind sich 
aber noch nicht ganz sicher?
Dann möchten wir Ihnen unsere Schnupper-
kurse empfehlen. Sie erhalten 4x30min Einzel-
unterricht zu einem fairen Preis! Im Anschluss 
können Sie frei entscheiden, ob Sie in einen 
regulären Ausbildungsvertrag einsteigen oder 
vielleicht ein weiteres Instrument ausprobie-
ren. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte unser 
Sekretariat.
Concerto Piccolo
Wie immer kurz vor den Sommerferien, möch-
ten wir Sie zu unserer Musizierstunde mit den 
jüngsten Musikschüler/-innen einladen. Sie 

hören am Donnerstag, 20. Juli um 18 Uhr im 
Orchestersaal in der Südstraße unter anderem 
Werke für Schlagzeug, Klavier, Klarinette und 
Violine. Wir freuen uns auf einen gut gefüllten 
Orchestersaal und Ihren herzlichen Applaus. 
Der Eintritt ist frei.

Do. 20. Juli 23  
18 Uhr  | Musikschule Lauffen | Eintritt frei 

www.lauffen-musikschule.de

CONCERTO
PICCOLO

MUSIZIER 
         STUNDE

Es musizieren unsere jüngsten  

Musikschülerinnen und Musikschüler 

mit u.a. Schlagzeug, Violine,  

Klarinette und Klavier.

LAUFFEN AM NECKAR 
BRACKENHEIM 

CLEEBRONN 
FLEIN 

GÜGLINGEN 
KIRCHHEIM 

NECKARWESTHEIM 
NORDHEIM 

PFAFFENHOFEN 
TALHEIM 

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664;  
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Genuss & Kultur lädt regelmäßig zu 
Veranstaltungen ein
Genuss & Kultur an der Eibensbacher Straße 
lädt regelmäßig donnerstags zu unterhalt-
samen Themenabenden im Laden an der Ei-
bensbacher Straße ein.

Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Da die Plätze be-
grenzt sind, wird um Anmeldung gebeten unter 
07135/9307828 oder per E-Mail an: info@ 
genussundkultur.com.
Auf der Homepage: www.genuss-und-kultur-
gueglingen.de sind die aktuellen Termine zu 
finden.
Die nächste Veranstaltung findet statt am  
27. Juli „Von Klassik bis Musical Sound“ – ein 
bunter Abend mit Musik, Schauspiel und Ge-
sang mit Marlene und Sibylle Schard.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

SVF Sommerfest mit buntem Programm
Der SV Frauenzimmern bot am vergangenen 
Sonntag beste Unterhaltung bei tropischen 
Temperaturen.
Direkt nach dem Gottesdienst mit Beteiligung 
des örtlichen Kindergartens herrschte schnell 
reges Treiben auf der Grünfläche vor der Ried-
furthalle. Familien mit Kindern, Großeltern, 
Radler und Spaziergänger nutzten gleicher-
maßen die Möglichkeit, direkt ins Geschehen 
einzutauchen. „Die 3 Richtigen“ aus Bretzfeld 
sorgten mit flotter Unterhaltungsmusik für 
das richtige Ambiente zum Mittagessen und 
geselligen Beisammensein. Ein herzliches Dan-
keschön auf diesem Weg an die Fritz Baumann 
GmbH & Co. KG, die die Kosten für die Musiker 
übernommen haben.
Die Drei- bis Sechsjährigen vom Birgit & Birgit 
Kinderturnen führten in der Riedfurthalle die 
Schildkröte Mirakula mit viel Begeisterung und 
Freude auf. Den ganzen Tag über luden Hüpf-
burg, Kinderschminken und Flohmarkt zum 
Mitmachen ein.
Reiner Scheu, Hauptverantwortlicher für die 
Veranstaltungen des SVF, war mit dem Besuch, 
den gezeigten Aktivitäten und Programmpunk-
ten zufrieden. 
Allen Akteuren, Helfern und Kuchenspendern 
ein ganz großes Dankeschön. Toll, dass wir 
wieder zusammen feiern konnten!

 
Hüpfburg und geselliges Beisammensitzen

 
Auf ein Schwätzchen an der Bar

 
Die Musikanten „Die 3 Richtigen“
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Sportschützenverein
Güglingen

Württembergische Meisterschaften
Bei den Landesmeisterschaften waren unse-
re Sportler und Sportlerinnen erfolgreich am 
Start. Nele Stark konnte sich bei den Junio-
rinnen bei 5 Starts alle 5 Landestitel sichern. 
Unter anderem auch bei der Disziplin Luftge-
wehr. Hier standen gleich zwei SSV Schützin-
nen auf dem Treppchen. Alena Häderle konnte 
sich den Vizetitel und damit die Silbermedaille 
sichern. In der Kategorie Schüler konnte unser 
Joungster Gianluca Berger beim Luftgewehr 
Dreistellungskampf einen super 14. Platz errei-
chen. Bei der Disziplin Luftgewehr war es Platz 
52. Bei den Junioren kam Cornelius Naffin bei 
Luftgwehr auf Rang 11. Jason Berger wurde 
vierzigster. Luca Müller kam auf den 62. Platz. 
Für die Herren waren beim Luftgewehr Jan-
Arvid Spädke (108), Marius Siegrist (113) und 
Timo Büchele (118) am Start. Timo war auch 
noch bei KK-liegend dabei und belegte einen 
guten 40. Rang. Gratulation an alle Schützen 
und Schützinnen zu ihren Ergebnissen. Jetzt 
heißt es abwarten bis die der deutsche Schüt-
zenbund die Limitzahlen für die deutschen 
Meisterschaften bekannt gibt, danach steht 
fest wer mitte August zu den deutschen Meis-
terschafetn nach München reisen darf.
Nele ist jetzt erstmal seit Mittwoch in Südko-
rea, hier ist sie mit dem Nationalteam bei der 
Weltmeisterschaft für Deutschland im Einsatz.

 
Nele Stark und Alena Häderle

Westernschießen 2023
Am Samstag, den 29.07.2023 findet unser 
Westernschießen statt. Die Teilnahme ist nur 
für Vereinsmitglieder. Beginn ist um 13.00 
Uhr. Im Anschluss werden wir zusammen gril-
len, hierfür bitte selber Grillgut mitbringen. 
 Salatspenden werden gerne angenommen. Für 
Getränke ist gesorgt.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

5 Mannschaften waren für den TC Blau­
Weiss im Einsatz
Am Samstag spielten die Herren 40 zuhause 
gegen den TA TSV Bietigheim 3 und gewan-
nen souverän mit 8:1. Es spielten Kolb, Schi-
nagel, Biehringer, Sailer, Petsche, Bültermann 

und Krieger. Schwieriger gestaltete sich das 
Auswärtsspiel der Herren 50 beim Titelfavo-
riten Rielingshäuser-TC Marbach. Trotz guten 
Spielen unterlag man klar mit 1:8, den Ehren-
punkt holte M. Strittmater. Es spielten Lahme, 
Ullrich, Diefenbacher, Moser, Moosherr, Stritt-
mater und Kühn. Auch die Herren 60 waren 
im Einsatz und man verlor denkbar knapp zu-
hause mit 4:5 gegen den TA TSV Bietigheim. Es 
spielten Eikmeyer, Schuler, Deubler, Brückner, 
Bschaden, Stanzel und Vetters.
Bei den Hobbies verloren unsere Herren aus-
wärts klar mit 0:6 gegen einen sehr starken 
Gegner aus Markelsheim. Es spielten Stöcker, 
Hoge, Kübler und Häffner.
Am Sonntag waren schliesslich noch unsere 
Damen 40 im Einsatz, man verlor bei der SPG 
TC Ingelfingen klar mit 1:5, den Ehrenpunkt 
holte Tzanetos.

Reitclub
Güglingen e. V.

Gelungene Premiere der Güglinger 
Dressurtage
Am ersten Juliwochenende veranstaltete der 
Reitclub Güglingen auf der Reitanlage Faller 
die 1. Güglinger Dressurtage. Nach drei Jah-
ren coronabedingter Turnierpause war es eine 
rundum gelungene Veranstaltung. Die Teil-
nehmer konnten unter optimalen Bedingun-
gen ihre Pferde vorstellen. Das nutzten auch 
einige Vereinsmitglieder und konnten Siege 
und Platzierungen erreichen. Am Samstag ge-
wannen Ronja Hahn mit ihrem Freed die L*-
Dressur (Kandare) und Roxy Wein mit ihrem 
Dimacci die Pony-Dressurprüfung Kl. L** (Tren-
se). Carllotta Joos schloss sich ihnen an und 
entschied am Sonntagmorgen mit ihrer Stute 
Fürstin Feenstaub die M*-Dressur für sich. Zum 
Abschluss erreichte Roxy Wein mit Dimacci in 
der zu Musik gerittenen Kür der Pony-Dressur-
prüfung Kl. L** (Trense) einen tollen 2. Platz.
Ausblick: Nächstes Jahr wird der Reitclub 
Güglingen sicher wieder Dressur- und Spring-
prüfungen austragen. Aber zuvor findet auf 
der Reitanlage Faller am 1. Oktober 2023 ein 
Reitertag mit Prüfungen für Turniereinsteiger 
statt.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Jahreshauptversammlung des Zabergäu­
Sängerbunds
Am Freitag, den 14.07.2023, lädt der Zabergäu-
Sängerbund (ZSB) um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein.
Achtung: Der Veranstaltungsort hat sich ge-
ändert! Das Treffen findet im Sportheim des 
Sportvereins Frauenzimmern statt (neben der 
Riedfurthalle).

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Schön ist die Welt, drum Brüder lasst uns 
reisen ...
Der Liederkranz Güglingen plant für Sonntag, 
den 17.09.2023 einen Ausflug nach Würzburg. 
Es sind noch Plätze frei, auch für Nichtmit-

glieder! Programmablauf: Nach Ankunft bei 
der Marien-Festung mit Ausblick auf Würz-
burg gibt´s erst mal ein kräftiges Vesper, an-
schließend eine Stadtrundfahrt mit dem City-
Train. Vor dem Mittagessen im „Alten Kranen“ 
an der Mainpromenade bietet der Liederkranz 
ein kleines Platzkonzert in der wunderschönen 
Hofkirche der Residenz. Zum Abschluss schip-
pern wir auf dem Main an den Weinbergen 
entlang bis Veitshöchheim. Der Ausflug ist 
fußläufig gut zu bewältigen.
Kosten für Bus und Vesper, City-Train und 
Schifffahrt: Aktive 50,– €, Passive 55,– € und 
Nichtmitglieder 59,– €
Anmeldungen bei Barbara Frank unter 07135/ 
4750 oder Rosalinde Tietz unter 07135/13427.
Am Sonntag 12. November 2023 veranstaltet 
der Liederkranz Güglingen ein geistliches Kon-
zert in der Katholischen Kirche in Güglingen. 
Werke von Brahms, Karl Jenkins, Mozart und 
anderen stehen auf dem Programm. Montags 
um 19.15 Uhr ist Singstunde in der Aula der 
Realschule (Zugang über den Schulhof), außer 
in den Ferien. Alle „Singfreudigen“ sind herz-
lich zum Mitmachen eingeladen. RT

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Näser
Die Sängerinnen und Sänger des Liederkranzes 
Pfaffenhofen laden am Sonntag, den 16. Juli 
ganz herzlich ab 11 Uhr zum Weinausschank 
Näser ein. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt mit roter Wurst, Käsebrot, Weine der 
WG Cleebronn-Güglingen, Kaffee und leckerem 
Kuchen. Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Helferfest
Am Dienstag, den 25.07.2023 laden wir alle 
unsere Helferinnen und Helfer herzlich in  
die Sommerhalle des TSV zum traditionellen 
Helferfest ein. Beginn ca. 19 Uhr, im Anschluss 
an die Hauptversammlung.
Einladung zur Hauptversammlung
Zu unserer diesjährigen 172. Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, den 25. Juli 2023 um 
18:00 Uhr in der Sommerhalle des TSV Pfaffen-
hofen laden wir Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3.  Berichte: Vorsitzende, Schriftführerin, Kas-

siererin, Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Ehrungen
6. Wahlen
7.  Bestätigung der Satzungsneufassung vom 

26.07.2022 mit Vollmachtserteilung an den 
Vorstand

8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 
18. Juli 2023 bei Margret Munz, Tel. 456 oder 
0171/2610391 und bei Gabriele Schwetz, Tel. 
90070 oder 0176/72586783 schriftlich einge-
reicht werden.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Zweijährige Sommerblumen aussäen
Der Juli ist ein idealer Zeitpunkt, um zweijähri-
ge Sommerblumen wie Gänseblümchen, Stief-
mütterchen und Vergissmeinnicht auszusäen. 
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Wichtig ist, dass die Aussaatflächen bis zur 
Keimung beschattet und gleichmäßig feucht 
sind. Pikieren Sie die Sämlinge und setzen Sie 
die Pflanzen im Spätsommer an ihren end-
gültigen Standort.
Gemüseaussaaten
Diesen Monat können noch folgende Gemü-
searten im Freiland ausgesät werden: Zucker-
hutsalat, Radicchio, Möhren, Rettich, Radies-
chen, Rote Bete, Brokkoli, Grünkohl, Kohlrüben, 
Knollenfenchel, Chinakohl, Buschbohne und 
Stangenbohnen. Bohnen sollten vor der Aus-
saat eine Stunde in lauwarmem Wasser vor-
quellen.
Abgeblühte Stauden
Aus optischen Gesichtspunkten können ab-
geblühte Stauden zurückgeschnitten werden. 
Das kann auch einen weiteren Vorteil haben, 
denn bei manchen Arten kommt es so zu einer 
Nachblüte im Herbst. Bedenken Sie aber auch, 
dass für die Tiere ausreichend Stängel stehen 
bleiben sollten. Viele Insekten und Vögel er-
nähren sich außerdem von den Samen. Und 
wenn Sie selbst aussäen wollen, sollten die ab-
geblühten Stängel ohnehin bis zur Samenreife 
stehen bleiben.
Küchenkräuter konservieren
Wenn die Küchenkräuter in der Julisonne so 
üppig wachsen, dass Sie die anfallenden Men-
gen nicht frisch verbrauchen können, sollten 
Sie die Kräuter kurz waschen und anschließend 
konservieren. Zum Trocknen wird das Erntegut 
an einem schattigen, luftigen Ort ausgebrei-
tet oder gebündelt aufgehängt, um es später 
in gut schließenden Gefäßen aufzubewahren. 
Sie können die Kräuter auch schneiden und in 
kleinen Portionen einfrieren oder mit Essig und 
Olivenöl aufgießen und gut verschlossen kühl 
aufbewahren.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

 

 

 

Für das leibliche Wohl 

Weißwurstfrühschoppen 
Steak, Wurst, Pommes, Maul-
taschen und Grillhähnchen 
Kaffee & Kuchen, Eiskaffee 
 

Musikalische Unterhaltung durch 

10:30 Uhr Musikverein Cleebronn 

13:15 Uhr Spielmannszug Zaberfeld 

16:00 Uhr Werkskapelle Layher 

 

am Musikerheim „Zum blanken Hörnle“ in Eibensbach, 
Umgehungsstraße Richtung Ochsenbach 

Kostenloses Parken im Parkhaus der Fa. Layher 

Waldfest 
20. Eibensbacher 

Sonntag, 30. Juli 

BdP – Stamm schwäbische Toskana

Stammesgeburtstag
4 Jahre – so alt ist unser Stamm jetzt schon. 
Für uns Grund genug mit Wölfen, Jufis, Pfadis 
und Eltern zu feiern. Dafür trafen wir uns am 

Freitag auf unserem Stückle. Nach leckerem 
Essen, das zum großen Teil von den Eltern kam 
– herzlichen Dank dafür nochmal – gab es, ans 
Wetter angepasst, eine große Wasserschlacht. 
Als Geburtstagsgeschenk bekam jedes Mitglied 
eine Stammestasse mit Namen. Wir freuen uns 
aufs nächste Jahr und unser dann anstehendes 
erstes kleines Jubiläum. 
Nach dem Geburtstag blieb unsere Sippe 
Lämmchen zur Übernachtung und hatte so 
noch einen schönen Abend, der am nächsten 
morgen nach dem Zeltabbau auch schon viel 
zu schnell wieder vorbei war.
Auch Interesse? Dann meldet euch bei Klaus 
Karnetzky pfadfinder.zabergaeu@gmail.com.

Herzsportgruppe Zabergäu

Aktivitäten Herzsportgruppe Zabergäu
Werte Mitglieder/-innen,
wir möchten am 29.09.2023 die im letzten Jahr 
ausgefallene Planwagenfahrt durchführen.
Nähere Einzelheiten folgen, wir bitten um 
Anmeldungen bis spätestens 20.07.2023 tele-
fonisch oder schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
oder der Kassiererin.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Jahreshauptversammlung am 20.07.2023
Liebe Mitglieder,
hiermit erinnern wir Sie gerne an unsere anste-
hende Jahreshauptversammlung.
Wir treffen uns am Donnerstag, den 20. Juli 
2023 um 19.30 Uhr in der Pizzeria „Pava rotti“ 
im Nebenzimmer, Brackenheimer Str. 51 in 
Frauenzimmern.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen:
TOP 1  Bericht der Vorsitzenden über das abge-

laufene Jahr
TOP 2 Bericht des Schatzmeisters
TOP 3 Bericht der Kassenprüfer
TOP 4 Entlastung des Vorstandes
TOP 5  Wahlen: 1. Vorsitzende/r, Schriftführer/-

in, Künstlerischer Beirat
TOP 6 Planungen für das neue Jahr
TOP 7 Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Besuch in Frankreich
Am Donnerstag, den 8. Juni startete eine Güg-
linger Reisegruppe mit 16 Personen zur Part-
nergemeinde Auneau-Bleury-Saint-Sympho-
rien. Nach der freundlichen Begrüßung durch 
den Busfahrer ging es los Richtung Frankreich. 
Die Reise verlief reibungslos. Nach der pünkt-
lichen Ankunft der nach der langen Fahrt 
etwas erschöpften Truppe, brachte die herz-
liche Begrüßung und das leckere Buffet die 
Lebensgeister schnell zurück. Der Empfang und 
alle weiteren Zusammenkünfte fanden dieses 
Jahr im Sitzungssaal des neuen Espace Dagron 
in Auneau statt, da Anay-sous-Auneau nicht 
mehr zum Städteverbund gehört.
Für Freitag, den 9. Juni, hatte das französische 
Partnerschaftskomitee eine Fahrt zum Schloss 
Versailles organisiert. Da an diesem Tag das 
Mittagessen aus Zeitgründen ausfallen  musste, 
waren die Gastgeber bestrebt, ein für Franzo-

sen unüblich üppiges Frühstück anzubieten, 
welches in den Gastfamilien eingenommen 
wurde. Viele unserer französischen Freunde 
nahmen an diesem Ausflug teil, so dass der 
extra dafür eingeplante größere Reisebus gut 
gefüllt war. Nach der Ankunft in Versailles gab 
es bis zum Start der gebuchten Führung noch 
etwas freie Zeit. Diese wurde entweder zum 
Besuch der empfehlenswerten Markthallen von 
Versailles benutzt oder einfach um einen Kaffee 
zu trinken und zu plaudern. Glücklicherweise 
konnten wir die gebuchte Führung durch das 
Schloss wahrnehmen, denn an diesem  Freitag, 
der zudem noch sehr heiß war, wäre es un-
möglich gewesen, auf eigene Faust die vielen 
öffentlichen Räume auch nur im Entferntes-
ten zu sehen. Bei der Führung wurden Zimmer 
gezeigt, die dem allgemeinen Publikum nicht 
zugänglich sind. Sie bot einen guten Einblick in 
die damalige Pracht am Hof und viele Informa-
tionen über die ehemalige Königsresidenz. Wer 
anschließend noch den berühmten Spiegelsaal 
besichtigen wollte, musste sich in Geduld üben 
und sich durch viele der über hundert Räume 
des Schlosses kämpfen. Leider erschwerte die 
Vielzahl der Besucher es, sich einen Eindruck 
von diesem geschichtsträchtigen Ort zu ver-
schaffen. Nach der Rückkehr war für uns im 
Rathaus von Auneau einen Stehempfang aus-
gerichtet, wo uns der Bürgermeister und seine 
Ratsmitglieder empfingen. Nach der Bekräf-
tigung der gegenseitigen Freundschaft durch 
die Bürgermeister von Auneau und Güglingen, 
nebst dem Austausch von Gastgeschenken, 
wandte man sich dem einladenden Fingerfood 
und den bereitgestellten Getränken zu. Dabei 
konnten anregende Gespräche geführt und 
Ideen und Anregungen ausgetauscht werden. 
Später am Abend durfte jeder über seine Zeit in 
der Gastfamilie frei verfügen. Viele folgten der 
Einladung zu einem Chorkonzert in der Kirche 
von Aunay-Sous-Auneau.
Am Samstag, den 10. Juni stand eine Exkur-
sion zum Park France Miniature in Élancourt 
auf dem Programm, an welcher ebenfalls zahl-
reiche französische Gastgeber teilnahmen. Der  
5 Hektar große, 25 km westlich von Paris, ge-
legene Freizeitpark hat die Form der Landkarte 
von Frankreich und zeigt den Besuchern die 
Modelle berühmter Bauwerke und Städte in 
Frankreich. Die detailgetreue Nachbildung der 
Monumente ist mehr als beeindruckend und 
manch einer erkannte auf Anhieb die einzelnen 
Stationen vom Mittelmeer bis nach Nordfrank-
reich wieder. Schattige Sitzplätze und gastro-
nomische Angebote gab es ausreichend. Das 
französische Komitee hatte noch eine Pick-
nicktüte für jeden vorbereitet, die am Ende des 
Ausflugs vor dem Ausgang aus dem Park über-
reicht wurde und dort verzehrt werden konnte. 
Der Freizeitpark ist so attraktiv und mit Liebe 
zum Detail angelegt, dass über Stunden immer 
wieder Neues entdeckt werden kann. Nach der 
Heimfahrt gab es erneut ein leckeres Buffet 
im Dagron Versammlungsraum, wo der Abend 
harmonisch ausklingen konnte.
Am Sonntag, den 11. Juni starteten wir nach 
einem gemeinsamen Frühstück im Espace 
 Dagron bereits wieder Richtung Heimat. Jeder 
fand, dass die Zeit wieder einmal viel zu schnell 
verflogen war. Man hätte sich noch so viel zu 
erzählen gehabt …
Wir freuen uns schon jetzt auf den Gegen-
besuch der Franzosen vom 22. bis 25. Sep-
tember 2023 zum Regionaltag der Region 
Heilbronn-Franken.
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In der Kapelle vom Schloss Versailles

 
Offizieller Empfang im Rathaus von Auneau

 
Nachbildung von Carcasonne im Park „France 
Miniature“

 
Abschiedsessen im Espace Dagron in Auneau

LandFrauen Güglingen

Der KreisLandFrauenverband Heilbronn lädt 
ein: Workshop: Stil und Image
Was macht eine gute sitzende Jeans aus? Ist 
der Garderobenklassiker für's Business ge-
eignet? Beruflicher Erfolg ist immer auch eine 
Frage des passenden Erscheinungsbildes: Wer 
sich im perfekten Outfit präsentiert, zeigt 
ebenso Kompetenz wie Souveränität und kann 
optisch seine Stärken betonen sowie Schwä-
chen kaschieren.
19.09.2023, 13:30–16:30 Uhr – Referentin 
Kerstin Schopp, Imageberaterin aus Weinsberg
Max. 15 Teilnehmerinnen
Veranstaltungsort: Schweizerhaus – am Brei-
tenauer Hof, 74245 Löwenstein
Anmeldeschluss: 10. September 2023 – An-
meldung direkt in der Kreisgeschäftsstelle der 
LandFrauen, Tel. 07131/86288 – info@land-
frauenverband-heilbronn.de.

Vortrag zum Abschluss des Leitthemas 
„Grenzen­los digital!?“
„Mensch bleiben in einer digitalisierten 
Welt“ ­ mit gemeinsamen Frauenfrühstück
Wie können wir Menschen die Chancen der 
Digitalisierung nutzen ohne in Abhängigkei-
ten zu geraten? Was ist das Wesentliche des 
Menschseins? Was kann eine Maschine und 
was kann sie nicht?
Samstag, 23.09.2023, 09:30–12:00 Uhr – 
 Referentin: Rita Reichenbach-Lachenmann, 
Bildungsreferentin im LandFrauenlandes-
verband Württemberg-Baden e. V.
Max. 35 Teilnehmerinnen
Veranstaltungsort: Gasthaus Rössle, Schul-
straße 6, 75050 Gemmingen-Stebbach
Anmeldeschluss: 17. September 2023 – An-
meldung direkt in der Kreisgeschäftsstelle der 
LandFrauen Tel. 07131/86288 – info@land-
frauenverband-heilbronn.de

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder­ und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen: (In denn Schulfe-
rien finden unsere Gruppen nicht statt)
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman-
denalter)
Donnerstags 19:30–21:00 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Jungschar (von 6–12 Jahren)
Freitag von 16:30–18:00 Uhr
Nathanael Döbler, Tel. 0157/85798991

Kraftwerk e. V.

Trommel mit gelungenem Abschlussfest
Am Freitag 7. Juli fand das Abschlussfest des 
Trommelkurses für Kinder mit Migrations-
hintergrund statt. Neben einem kleinen Konzert 
für die Gäste gab es ein Getränke-Buffett und 
süße sowie salzige Leckereien, die verschiedene 
Teilnehmer mitbrachten. Somit war es ein ge-
lungener Abschluss eines sehr schönen Ange-
bots mit der Trommelschule LosTrommlos, das 
die Kirchengemeinde, der LionsClub Zabergäu, 
die Stiftung Kunst und Kultur für Güglingen 
sowie das Jugendhaus Brackenheim durch ihre 
Unterstützung möglich gemacht haben. Vielen 
Dank nochmals!

 
Abschlusskonzert

Die zwei weiteren Wochen bis zu den Som-
merferien werde wir nur einmal die Woche 
das  Sozialcafé öffnen: Am Mi., 12. Juli und 
darauffolgend Do., 20. Juli mit einem Sommer-
abschluss auf dem Spielplatz an der Turnhalle 
(unterhalb der KKS).
Öffnungszeiten der öffentlichen Angebote in 
der Marktstraße 24 Güglingen:
Mittwochs:
8–10 Uhr Kleiderannahme und Secondhand-
Shop
15:30–16:30 Uhr Hausaufgabenhilfe
16:30–18:00 Uhr Offenes Sozialcafé mit 
 Secondhand-Shop
Donnerstags:
15:30–18:00 Uhr Familientreff im Sozialcafé
Kontakt: Kraftwerksleitung Aljoscha Kuch,  
0152/29990696; E-Mail: kraftwerk@sags-per-
mail.de; Kleiderannahme am Mittwochmorgen: 
Gabi Blommer, 0175/3264167.
MÖBELDREHSCHEIBE ZABERGÄU – Möbel ein-
stellen, nach Möbel suchen oder konkrete An-
fragen einstellen.

Rheuma-Liga BW e. V.

Ganzheitliches Kraft­ und Balancetraining 
in der Rheuma­Liga AG Lauffen
In Lauffen findet der Kurs Kraft- und Balan-
cetraining unter der Leitung von Christine 
Fritsche statt. Hierbei wird nicht nur die Mus-
kulatur trainiert. Der Kurs bezieht neben Bewe-
gungen auch alle menschlichen Sinne wie z. B. 
das Riechen und Schmecken mit ein. Das Ge-
dächtnis und das Erinnerungsvermögen wer-
den dabei gefordert und gefördert. Durch das 
Riechen altbekannter Kräuter oder das Schme-
cken bestimmter Lebensmittel erinnert sich 
der Mensch an frühere Erfahrungen oder deren 
Nutzung. Hierbei wird das Langzeitgedächtnis 
aktiviert und das hervorgeholte Wissen mit 
Spaß und Freude in der Gemeinschaft ausge-
tauscht. Die Gymnastik fokussiert sich auf das 
bildhafte zum Ausdruck bringen des Körpers, 
den Inhalten des gesprochenen Wortes und 

Alles auf 
einen Blick

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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der Schwingungsfrequenz unserer Stimme. Bei 
Interesse melden Sie sich dienstags um 18:00 
Uhr (bitte geänderte Uhrzeit beachten) in der 
Südstr. 29 in der Praxis Physio2 bei Christi-
ne Fritsche oder bei Stefanie Renz unter der 
 Telefonnummer 07251/916225 oder s.renz@
rheuma-liga-bw.de an.

VerschiedenesVerschiedenes

Aktionstag der Verkehrs­
sicherheit im Sportpark in 
Heilbronn­Böckingen
Samstag, 22. Juli 2023, 10.00–16.00 Uhr 
Sicher unterwegs ­ in jedem Alter

Am Samstag, 22. Juli lädt der Kreissenioren-
rat Heilbronn und die TG Böckingen zu einem 
 Aktionstag der Verkehrssicherheit im Sportpark 
in Heilbronn-Böckingen ein. Gemeinsam mit 
dem Polizeipräsidium Heilbronn, der Kreis-
verkehrswacht Heilbronn und vielen anderen 
Akteuren wird ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm zur Verkehrssicherheit im 
Alter angeboten. Das gesamte Angebot steht 
unter dem Motto „Rücksicht im Blick“.
Auf dem Freigelände vor dem Sportpark infor-
mieren Kreisverkehrswacht und Polizei über die 
Nutzung von Fahrrädern und Pedelecs, über 
den Fahrradhelm, Ablenkung im Straßenver-
kehr, Rollatoren, sowie Auto, Elektromobilität 
und E-Scooter. Auch für die Themen Betrugs-
delikte und Einbruchschutz stehen Ihnen Fach-
leute zur Verfügung. Es stehen verschiedene 
Simulatoren bereit, die unter fachkundiger An-
leitung ausgiebig genutzt werden können. Die 
Kreisverkehrswacht bietet ein Rollatorentrai-
ning an und der Fahrlehrerverband informiert 
über Fahrassistenten im Auto.
Parallel finden im Sportpark Kurzvorträge von 
der Kreisverkehrswacht, dem Fahrlehrerver-
band, einer Apotheke und vom Sportpark zu 
verschiedenen interessanten Themen rund um 
die Verkehrssicherheit statt. In der Mensa des 
Elly-Heuss-Knapp Gymnasiums informiert die 
Polizei mit dem Theaterstück TATORT TELEFON 
über die aktuellen Maschen der Telefonbe-
trüger.

Für Verpflegung und Getränke sorgen der 
Sportpark und der Kreisseniorenrat.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los. Alle Akteure freuen sich über viele interes-
sierte Besucher. Schauen Sie vorbei, es lohnt 
sich!
Bei Rückfragen steht Ihnen das Referat Prä-
vention des Polizeipräsidiums Heilbronn unter 
der Telefonnummer 07131/104-1042 zur Ver-
fügung.

Diskussionsveranstaltung zur Bildungspolitik
Sprachförderung, Lehrerausbildung und G8/
G9 waren nur einige der Themen, die bei der 
Diskussionsveranstaltung der Jungen Union 
im Stadt- und Landkreis Heilbronn mit dem 
Staatssekretär im Kultusministerium Volker 
Schebesta zur Sprache kamen.
Unser Kreisvorsitzender Felix Schurr betonte: 
„Wir freuen uns sehr darüber, dass so viele 
Lehrer, Schüler und Elternvertreter unserer Ein-
ladung gefolgt sind. Der intensive Austausch 
hat gezeigt, dass es für unsere Schulen auch in 
Zukunft nicht einfacher wird, die notwendige 
Basis im Bereich “lesen, schreiben & rechnen„ 
zu vermitteln und zugleich die Erwartungs-
haltung im Bereich der Fremdsprachenförde-
rung sowie der MINT-Fächer zu erfüllen. Die 
Impulse von Herrn Staatssekretär Schebesta 
haben gezeigt, dass Maßnahmen ergriffen 
werden, um beides zusammenzuführen und zu 
ermög lichen! Mein besonderer Dank gilt Herrn 
Staatssekretär Schebesta, dass er sich die Zeit 
für den Dialog genommen hat und unserem 
Landtagsabgeordneten Dr. Michael Preusch 
für seinen Diskussionsbeitrag und die Unter-
stützung bei der Organisation der Veranstal-
tung.“

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Veganer Blechkuchen mit Ananas 
und Mango
Dieser super softe Rührkuchen mit le-
ckerer Sojaquark-Schicht und exoti-
schen Früchten ist ein wahrer Genuss 
bei warmem Wetter. Der süße, liebliche 
Geschmack der frischen Mangos har-
moniert perfekt mit der frischen Ana-
nas. Ein einfaches Rezept für einen wun-
derbar exotischen Kuchen, der definitiv 
einer der besten Sommerkuchen ist.
Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (8): 535 kcal, 2242 kJ, 
8 g E, 18 g F, 84 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stina Spie-
gelberg

Zutaten
Für den Rührkuchen:
• 300 g Weizenmehl (Type 405)

• 2 EL Speisestärke
• 160 g Zucker
• 3 TL Backpulver
• 1 Msp. gemahlene Naturvanille
• 1 Prise Salz
• 120 g Pflanzenöl (Brat- und Backöl)
• 150 g Haferdrink
• 150 ml kohlensäurehaltiges Mineral-

wasser
• 2 EL Apfelessig
Für die Creme:
• 150 ml Haferdrink
• 20 g Speisestärke
• 0,5 TL Agar-Agar
• 60 g Zucker
• 400 g Sojaquark
• 0,5 Ananas
• 2 Mangos (je nach Größe)
• 1 Pck. klarer Tortenguss
• 250 ml Wasser
• 1 EL Zucker
Außerdem:
• Backform (ca. 20 × 20 cm) oder Back-

blech
• vegane Margarine zum Einfetten
Zubereitung
Hinweis: Für 8 Stück
1. Eine Backform (ca. 20 x 20 cm) fetten. 

Den Backofen auf 180 °C Ober- und Un-
terhitze vorheizen.

2. Für den Rührteig Mehl, Stärke, Zucker, 
Backpulver, Vanille und Salz in einer 
großen Schüssel mit einem Schnee-
besen mischen. Öl, Haferdrink, Mine-
ralwasser und Essig zugeben und mit 
dem Schneebesen von Hand rasch zu 
einem glatten Teig verrühren. Teig in 
die vorbereitete Form von 20 × 20 cm 
geben und glattstreichen.

3. Im heißen Ofen auf dem Rost in der 
Ofenmitte etwa 25 Minuten goldgelb 
backen. Kuchen in der Form auf einem 
Gitter vollständig abkühlen lassen.

4. Inzwischen für die Creme Haferdrink, 
Speisestärke, Agar-Agar und Zucker in 
einen mittelgroßen Topf geben und 
mit einem Schneebesen verrühren, bis 
keine Klümpchen mehr sichtbar sind.

5. Unter Rühren aufkochen und 2-3 Mi-
nuten bei milder Hitze kochen lassen. 
Topf von der Kochstelle nehmen. Nach 
und nach den Sojaquark unterrühren. 
Die Mischung auf dem abgekühlten 
Kuchen verteilen.

6. Die Ananas und Mangos schälen und 
in Stücke schneiden. Fruchtstücke auf 
dem Kuchen leicht in die Sojaquark-
creme drücken.

7. Tortenguss und Wasser in einem klei-
nen Topf verrühren und aufkochen. 
Zucker unterrühren und den Guss 5 
Minuten abkühlen lassen, bis er etwas 
dickflüssiger wird, dann Guss über den 
Kuchen geben.

8. Kuchen mit gehackten Pistazien, fri-
schen Minzblättchen und Kokosras-
peln dekorieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


